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Editorial

Alles verändert sich und das ständig.  
Wir verändern uns, indem wir älter werden, 
indem sich unser Äusseres ändert, in dem 
unsere Leistungsfähigkeit nachlässt, indem 
wir neue Interessen und Hobbies entdecken 
und andere ablegen. Auch unsere Mitmen-
schen ändern sich, unsere Lebensbedingun-
gen, die Arbeitswelt, die Technik, mit der 
wir uns umgeben, das Klima und die  
Gesetze.

Auch in unserem Dorf sind Veränderungen 
augenscheinlich. Seit einiger Zeit herrscht 
beispielsweise an der Schulhausstrasse ein 
reger Betrieb. Die Baustelle für die Über-
bauung Wohnenplus «Im Baumgarten» 
nimmt Gestalt an. Bereits sind die meisten 
Aushubarbeiten erledigt. Nun kann man 
beobachten, wie an einigen Tagen ein Be-
tonmischer nach dem anderen vorfährt und 
Material liefert, damit das Fundament fer-
tiggestellt werden kann. Und schon bald 
werden die einzelnen Stockwerke sichtbar 
werden. Schlussendlich wird ab Spätherbst 
2015 eine neue «gfälligi» Überbauung mit 
altersgerechten Mietwohnungen und zwei 
Pflegewohngruppen das Dorfbild prägen.

Veränderungen gibt es auch im visuellen 
Auftritt der Gemeinde. Die dringend nötige 
Modernisierung des Internetauftritts haben 
wir zum Anlass genommen ein zeitgemäs-
ses Erscheinungsbild auszuarbeiten. Das 
neue Gesicht präsentiert sich im «Mosaik», 
das Sie gerade in den Händen halten, im 
komplett neuen Internetauftritt der Anfang 
September aufgeschaltet wird und in allen 
Kommunikationsmitteln, die Zug um Zug 
eingeführt werden.

Der neue Auftritt ist Ausdruck unserer  
Bemühungen, unser Dorf zukunftsorien-
tiert, selbstbewusst und innovativ zu  
präsentieren, ohne dabei unsere Wurzeln  
zu vergessen.  
So ist der Cheernagel immer noch Bestand-
teil des neuen Logos. Er gehört zu unserer 
unverwechselbaren Identität, wird aber in 
einer modernen Form dargestellt und sym-
bolisiert die Entwicklung vom Bauerndorf 
zum modernen Dienstleistungsort.

Auch die finanziellen Herausforderungen 
bringen Veränderungen mit sich. Der Ge-
meinderat ist in dauernder Pflicht und  

bemüht, den Finanzhaushalt regelmässig zu 
überprüfen und Kosten wo immer möglich 
einzusparen. So hat er kürzlich anlässlich  
einer Sondersitzung alle Ausgabenposten, 
bei welchen Sparpotential und Handlungs-
freiheit vorhanden ist, eruiert. Nicht  
überall geht es dabei so einfach wie beim 
vorliegenden «Mosaik», bei dem trotz  
Qualitätssteigerung auch Kosten gespart 
werden können. Bei manchen Massnahmen 
müssen wir uns von lieb gewonnenen  
Gewohnheiten verabschieden, wie zum  
Beispiel dem Feuerwerk am 1. August.  
Sagen Sie uns dazu Ihre Meinung in diesem 
«Mosaik».

Der englische Ökonom John Maynard  
Keynes sagte einmal: «Die grösste Schwie-
rigkeit der Welt besteht nicht darin,  
Leute zu bewegen, neue Ideen anzuneh-
men, sondern alte zu vergessen.» Haben 
wir also Mut zu Veränderungen! In diesem 
Sinne wollen wir mutig und bedacht  
vorwärts gehen.

Der Gemeinderat

Editorial
Mut zur Veränderung
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Gesundheitsabteilung
Amtliche Pilzkontrolle 2014

Für die Gemeinden Bachenbülach,  
Bassersdorf, Bülach, Höri, Kloten, Lufingen,  
Nürensdorf, Oberembrach, Oberglatt,  
Winkel-Rüti

Ort: 8302 Kloten, Dorfstrasse 26.
Da der Pavillon umgebaut wird,   
findet die Pilzkontrolle vorüber- 
gehend im Obergeschoss des alten 
Pfarrhauses (Dorfstrasse 26) statt.

Erreichbar: Mit den öffentlichen Verkehrs- 
mitteln bis Haltestelle Kirchgasse.
Zu Fuss: 7 Min. ab Bahnhof Kloten SBB,  
5 Min. ab Busknotenpunkt «Wilder Mann»

Pilzkontrolleur: Viktor Kopp, Rütistr. 10b, 
8355 Aadorf, Tel. 071 565 37 29
Öffnungszeiten: August bis Ende Oktober
Mittwoch 17.30 Uhr – 18.30 Uhr
Sonntag 17.30 Uhr – 18.30 Uhr

Für Termine ausserhalb der Saison bitte  
telefonische Anfrage an V. Kopp.

Die Pilzkontrollstelle ist während  
der Schonzeit (d.h. 01. – 10. jeden 
Monats) geschlossen.

Allgemeine Auskunft:  
Stadt Kloten, Raum + Umwelt,  
Kirchgasse 7, 8302 Kloten, 
Tel. 044 815 12 05

Politische Gemeinde

Bauausschuss
Baubewilligungen im Juni/Juli 2014

Ordentliches Verfahren

 – Abbruch Gebäude Vers.-Nr. 221, Um-
bau bestehendes Bauernhaus Vers.-Nr. 
80 in MFH mit Gewerbe und Neubau 
Autounterstand, Zürichstrasse 54, auf 
dem Grundstück Kat.-Nr. 2654, an Stutz 
Friedli Esther und Stutz Hansjörg, Trislen-
strasse 35, 8184 Bachenbülach. 

 – Neubau Einfamilienhaus, Geissberg- 
strasse 19, auf dem Grundstück Kat.-
Nr. 1724, an Seger Armin und Marianne, 
Kreuzareal 7, 8180 Bülach. 
 

Anzeigeverfahren

 – Neubau Geräteschopf an der Ostfassade 
des EFH Vers.-Nr. 754, auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. 2545, Zwischenwegen 18, 
an Reichvilser Klaus u. Silvia, Zwischen-
wegen 18, 8184 Bachenbülach. 

 – Erstellung eines Carports über der beste-
henden Zufahrt (bereits erstellt), Gätterli 
25, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 2420, 
an Nieth Meier Sandra, Fenzgasse 19, 
8755 Ennenda. 

 – Rück- und Neubau der einsturzgefährde-
ten Giebelwand (Giebelfeld) auf der  
Ostseite des Gebäudes Vers.-Nr. 55, 
Dorfstrasse 21, auf dem Grundstück 
Kat.-Nr. 1970, an Maag Emil, Dorf- 
strasse 21, 8184 Bachenbülach. 

 – Anbau verglastes Vordach am MFH 
Vers.-Nr. 746, auf dem Grundstück  
Kat.-Nr. 1383, Lachenstrasse 56, an  
Keller Lars u. Andrea, Lachenstrasse 56,  
8184 Bachenbülach. 

 – Neubau Terrassenüberdeckung (bereits 
erstellt) an der Nordwest-Fassade  
des EFH Vers. Nr. 767, auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. 2557, Buchenrain 6, an  
Fernandez-Basile José Louis, Buchen- 
rain 6, 8184 Bachenbülach. 

 – Anbau Sitzplatzüberdachung aus Glas 
am MFH Vers.-Nr. 525 und Schallschutz- 
wand aus Holz, auf den Grundstücken 
Kat.-Nrn. 2203, 2582, Zürichstrasse 24, 
an Maag Stefan und Tanja, Zürich- 
strasse 24, 8184 Bachenbülach. 
 

 – Einbau Schleppgaube und Umbau  
Einfamilienhaus Vers.-Nr. 607, auf dem 
Grundstück Kat.-Nr. 1951, Sonn- 
haldenstrasse 15, an Schegg-Imboden 
Tobias u. Caroline, Dorfstrasse 32,  
8184 Bachenbülach. 

 – Einbau Photovoltaikanlage auf  
dem Dach des Einfamilienhauses  
Vers.-Nr. 596, auf dem Grundstück  
Kat.-Nr. 1870, Grossenstein 10, an  
Biber Thomas, Grossenstein 10,  
8184 Bachenbülach. 

 – Neubau Ziegenstall, auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. 1476, Halden 12, an Maag  
Markus, Halden 12, 8184 Bachenbülach. 

 – Anbau unbeheizte Sitzplatzverglasung 
(Wintergarten) am MFH Vers.-Nr. 809, 
auf dem Grundstück Kat.-Nr. 2615,  
Dorfstrasse 32, an Schegg-Salzmann 
Ernst u. Christine, Sonnhaldenstrasse 15,  
8184 Bachenbülach. 

Der Bauausschuss
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Politische Gemeinde

Sicherheitsabteilung
Pflanzenrückschnitt

Tiefbauamt des Kantons Zürich
Einbau von zwei Entwässerungs-Testanlagen auf der Autobahn A51

Wenn man dieser Tage durchs Dorf geht,  
fallen einem die ausufernd wachsenden 
Sträucher und Bäume auf. So ragen Äste  
vielerorts in die Fuss- und Velowege. Dies 
bedeutet ein nicht unerhebliches Sicher-
heitsrisiko für Fussgänger und Radfahrer.

Entlang von Strassen und Trottoirs sowie  
im Bereich von Einmündungen trifft unser 
Strassenwischdienst immer wieder Be- 
pflanzungen an, die in das Lichtraumprofil 
der Strassen und Gehwege ragen. Diese be-
einträchtigen nicht nur die Sichtverhältnisse 

Die Bauarbeiten an der kantonalen Auto-
bahn A51 im Raum Bülach schreiten wei-
terhin plangemäss voran. Vom 25. August 
bis 12. September folgt auf der Strecke zwi-
schen den Anschlüssen Bülach Süd und 
Kloten Nord der Einbau von zwei Strassen-
entwässerungs-Testanlagen. Diese Bauar-
beiten bedingen im Baubereich eine Veren-
gung der Überholspur sowie Tempo 80.
Im Zusammenhang mit der geplanten  
Instandsetzung der kantonalen Autobahn 
A51 im Abschnitt zwischen den Anschlüs-
sen Kloten Nord bis Bülach Nord baut das 

(Verkehrssicherheit), sondern auch den  
ordentlichen Strassenunterhalt.

Bitte beachten Sie folgende Punkte:
 –  Im Sichtbereich von Einmündungen,  

Kurven und Ausfahrten dürfen Sträucher  
eine Höhe von 80 cm gemessen ab  
Strassenhöhe nicht überschreiten;  
zwischen 80 cm und 3m Höhe dürfen 
auch keine Teile von ausserhalb wurzeln-
den Pflanzen hineinragen 
(§ 16 der Strassenabstandsverordnung). 

kantonale Tiefbauamt zwei Testanlagen für 
die dezentrale Strassenabwasserbehand-
lung ein. Die Testanlagen dienen zur Er-
mittlung der Reinigungsleistung sowie des 
Unterhaltsaufwands. Die Ergebnisse sol-
len Aufschluss darüber geben, ob bei der 
geplanten Instandsetzung diese Entwäs-
serungsanlage im gesamten Streckenab-
schnitt eingebaut werden kann.
Die Testanlage auf der Fahrbahn Richtung 
Eglisau liegt zwischen den beiden Über- 
führungen Wilenbachstrasse und Zelgli  
(km 7.85). Die Testanlage auf der Fahrbahn 

 –  Der frei bleibende Lichtraum über  
Strassen muss 4.5 Meter und über Fuss-
wegen 2.5 Meter betragen (§ 17 der 
Strassenabstandsverordnung). 

 –  Signalisationen, Strassenbezeichnung, 
Hausnummern sowie Hydranten und 
Kandelaber müssen gut sichtbar sein 
und dürfen durch die Bepflanzung nicht 
beeinträchtigt werden.  

 –  Profitieren Sie von unseren Gratis-Häck-
selaktionen. Beachten Sie die nächsten  
Termine: Montage vom 29. September,  
27. Oktober und 24. November 2014. 

 –  Falls es Ihnen nicht möglich ist, selbst  
die Pflanzen und Sträucher zurückzu-
schneiden, kontaktieren Sie bitte Herrn 
Jörg Spycher unter der Telefonnummer  
079 409 44 16. Er wird dies gegen Be-
zahlung für Sie erledigen. 

 –  Wir bitten Sie, den Pflanzenrückschnitt 
bis spätestens 30. November 2014 vor-
zunehmen.

Sicherheitsabteilung

Richtung Zürich wird südlich der Über- 
führung Seewis (km 9.15) eingebaut.
Die Bauarbeiten beginnen am Montag,  
25. August, und dauern bis Freitag,  
12. September 2014. Während dieser Zeit 
sind die Breiten der Fahrstreifen im Baustel-
lenbereich reduziert, für den Überholstrei-
fen gilt eine Breitenbeschränkung und die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit wird auf  
80 km/h reduziert.
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Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung

Kontakt

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach, www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89 Hauswart MZH 044 862 15 54
Bestattungsamt 044 863 14 30 Soziales 044 864 34 84
Betreibungsamt 044 863 13 20 Steueramt 044 864 34 94
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80 Zivilstandsamt 044 863 14 30
Finanzsekretariat  044 864 34 87 Zentrale 044 864 34 80
Friedensrichterin 044 862 14 20 Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die  
entsprechende Abteilung.

Ausserordentliche Öffnungszeiten

Die Büros der Gemeindeverwaltung sind am Dienstag, 16. September 2014, wegen technischer Unterhaltsarbeiten den ganzen  
Tag geschlossen.
Die Büros der Gemeindeverwaltung und des Werkbetriebs sind am Dienstag, 23. September 2014 den ganzen Tag geschlossen.
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte direkt an: Bestattungsamt Bülach, Marktgasse 27, 8180 Bülach, Telefon 044 863 14 30.

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik Juni/Juli 2014

 31.07.2014 31.05.2014 Veränderung
Schweizer 3’025 3’019  + 6
Ausländer 1’033 1’023 + 10
Total 4’058 4’042 + 16
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Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten
Juni/Juli 2014

Geburten

de Almeida Caiado Pinto Diego, Sohn 
des de Almeida Ferreira Pinto Honório José, 
von Portugal, und der de Almeida Caiado 
Pinto Cátia Sofia, von Portugal, geboren am 
01. Juni 2014 in Bülach ZH.

Zopfi Nora Naima, Tochter des Zopfi  
Daniel, von Opfikon ZH, und der Zopfi geb. 
Eschmann Nicole, von Schönenberg ZH,  
geboren am 02. Juli 2014 in Bülach ZH.

Trauungen

Meier Heinrich Ernst, von Kloten ZH, 
wohnhaft in Bachenbülach ZH, mit  
Trkulja geb. Taci Gordana, von Serbien, 
wohnhaft in Beograd (Serbien), getraut  
am 03. Mai 2014 in Beograd (Serbien). 
(Nachtrag)

Schuler Beat, von Steinen SZ, wohnhaft 
in Bachenbülach ZH, mit Beatham geb. 
Bärtschi Rosmarie, von Sumiswald BE, 
getraut am 06. Juni 2014 in Bülach ZH.

Wieser Adrian, von Wasterkingen ZH und 
Bachenbülach ZH, wohnhaft in Bachen- 
bülach ZH, mit Atramiz Torres Eliana 
Catherine, von Venezuela, wohnhaft in 
Miranda, San Antonio de Los Altos  
(Venezuela), getraut am 26. Juni 2014 in  
Bülach ZH.

Grunder Christopher, von Rüti bei  
Lyssach BE, wohnhaft in Bachenbülach ZH, 
mit Günther Chantal Carmen  
Maria, von Deutschland, wohnhaft in  
Bachenbülach ZH, getraut am 27. Juni 2014 
in Bülach ZH.

Zivanovic Marko, von Serbien, wohn-
haft in Bachenbülach ZH, mit Saric Nadin 
Jana, von Tägerwilen TG, wohnhaft in  
Bachenbülach ZH, getraut am 21. Juli 2014 
in Bülach ZH.

Wagner Philip Manuel, von Deutsch-
land, wohnhaft in Bachenbülach ZH, mit 
Wörder Karin Marianne, von Deutsch-
land, wohnhaft in Bachenbülach ZH,  
getraut am 28. Juli 2014 in Bülach ZH.

Todesfälle

Keine.

Samstag, 30. August 2014, 13.00 Uhr 3. Jugendfeuerwehr-Wettkampf in Wallisellen
Montag, 01. September 2014, 19.30 Uhr 2. Einsatzübung ganze Feuerwehr
Dienstag, 02. September 2014, 19.30 Uhr 6. Offiziersübung
Montag, 08. September 2014, 19.30 Uhr 4. Kaderübung
Montag, 15. September 2014, 19.30 Uhr 7. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach
Samstag, 20. September 2014, 13.00 Uhr 4. Jugendfeuerwehr-Übung in Bassersdorf
Montag, 29. September 2014, 19.30 Uhr 7. Mannschaftsübung Zug Wiki 
Montag, 20. Oktober 2014, 19.30 Uhr 5. Kaderübung

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen

Kontakt

Kommandant:     Vizekommandant: 
Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68  Martin Brunner, Telefon 079 657 24 24
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Gemeindeverwaltung

Umwelt-Ecke

Voranzeige

Häckseln Montag, 29. September 2014

Zentrale Entsorgungsstelle

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr

Montag, 01. September 2014 Anlagewartung
 gemäss persönlichem Aufgebot

Freitag, 19. September 2014 KVK Ei Woche
 Kadervorbereitungskurs für die Einsatzwoche 
 gemäss persönlichem Aufgebot

Montag – Freitag, Einsatzwoche
22. – 26.September 2014 WK Betreu/Betreuung
 WK Ustü/Unterstützung Pionier
 WK DAMT/Küche Logistik
 gemäss persönlichem Aufgebot

Dienstag, 23. September 2014 Tagesausbildung Fü Ustü
 WK Führungsunterstützung Lage/Tm
 gemäss persönlichem Aufgebot

ZSO Bachenbülach-Winkel
Übungen

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Feuerwehr und Zivilschutz
Postfach 31, 8185 Winkel
Telefon 044 881 70 25, szv-bawi@bluewin.ch, www.zsbawi.ch
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Schulen

Schule Bachenbülach
Aus der Schule Bachenbülach

Tschüss…

an alle 6. Klässler und 6. Klässlerinnen des 
letzten Schuljahres. Wir hoffen Ihr seid gut 
gestartet in den neuen Klassen mit ande-
ren Lehrpersonen und Schulkolleginnen und 
-kollegen. Wir wünschen Euch eine interes-
sante Sekundarschulzeit und eine spannen-
de und erfolgreiche Lehrstellensuche.

Willkommen im Schuljahr 2014/15

Juhuiii, unser Schulhaus lebt wieder! 

Alle Schulzimmer sind wieder mit Lachen 
und vielen Stimmen aus Kindermündern ge-
füllt. Die Lehrpersonen und Therapeuten 
unterrichten, fördern und fordern die Schü-
ler und Schülerinnen. Das Hortpersonal be-
treut und versorgt die Kinder über Mittag 
sowie vor und nach dem Unterricht. Der 
Hausdienst sorgt für saubere und einwand-
freie Infrastruktur und für die Administra- 
tion ist das Verwaltungsteam verantwort-
lich. Wir, das ganze Schulteam, freuen uns 
auf die spannenden Herausforderungen im 
bereits laufenden Schuljahr. Gerne nehmen 
wir diese entgegen und sind gemeinsam, 
mit Ihnen als Eltern bestrebt die bestmög- 
lichen Ergebnisse zu erzielen. 

Unsere neuen Mitarbeitenden

Lehrpersonen
Mein Name ist 
Sabrina Massaro 
und ich freue mich, 
wieder in Bachen-
bülach als Primar-
lehrerin tätig zu 
sein. Nach meinem 
Abschluss der päd-
agogischen Hoch-

schule in Zürich im 2011, startete ich an der 
Primarschule Bachenbülach zu unterrich-
ten. Die letzten zwei Jahre verbrachte ich 
im Wechsel zwischen dem Ausland und der 
Schweiz. Mit vielen neuen und vielfältigen 
beruflichen Erfahrungen komme ich nun zu-
rück und freue mich, die neuen Erstklässler 
und Erstklässlerinnen am ersten Schultag zu 
begrüssen und auf ihren Lernwegen beglei-
ten zu dürfen. 

Ich heisse Tabitha 
Wallmeroth.  
Ab diesem Schul-
jahr 14/15 unter-
richte ich zusam-
men mit Frau  
Renate Trutmann 
eine Kindergarten-
klasse im Kinder-

garten Halden. Zurzeit bin ich noch Studen-
tin im 3. und letzten Ausbildungsjahr am 
Institut Unterstrass an der PHZH. Ich werde 
die halbe Woche im Kindergarten unterrich-
ten und die andere Wochenhälfte werde ich  
selber am Studieren sein. Ich werde im 
Sommer 2015 meine Ausbildung abschlies- 
sen. Auf diese Zeit an der Schule Bachen-
bülach freue ich mich sehr. Ich darf zusam-
men mit Frau Renate Trutmann, einer  
erfahrenen Kindergärtnerin, zusammen- 
arbeiten. Es wird eine sehr spannende  
und lehrreiche Zeit werden, in welcher ich 
viel von meiner Stellenpartnerin sowie  
auch vom ganzen Kollegium lernen und  
so langsam in den Schulalltag hinein- 
wachsen kann.

Mein Name ist Jan 
Stiefel. Ich freue 
mich, im Team und 
zusammen mit  
Gabriela Lenherr  
das Konzept der 
«Schatzinsel» zur 
Begabten- und Be-
gabungsförderung 

ab diesem Sommer anwenden und weiter- 
entwickeln zu können. Ich arbeite seit 2010 
im Bereich Begabtenförderung und es 
macht mir Freude, junge Menschen dabei 
anzuleiten, ihre Fähigkeiten zu entdecken, 
zu schätzen und weiterzuentwickeln.
Von Berufs wegen bin ich Agronom ETH. 
Über Jahrzehnte war ich als Auslandsexper-
te in der Entwicklungszusammenarbeit auf 
fast allen Kontinenten tätig, später auch in 
der Privatwirtschaft. Neben meiner Lehr-
tätigkeit arbeite ich weiterhin im entwick-
lungspolitischen Verein IDEAS AidRating.

Zahnpflege-Instruktorin
Mein Name ist  
Monika Gasser. 
Ich werde 38 Jahre 
alt und bin ab  
August 2014 neu 
tätig als Schulzahn-
pflege-Instruktorin 
an der Schule  
Bachenbülach.  

Zusammen mit meinem Mann und unseren 
Zwillingsmädchen wohne ich im schönen 
Rheinstädtchen Eglisau. Meine Freizeit ver-
bringe ich am liebsten mit meiner Familie, 
lese sehr gerne oder entspanne mich beim 
Walken in der Natur. 
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Schulen

Als gelernte Prophylaxe-Assistentin im  
Dentalbereich steige ich nach längerer Kin-
der-Pause nun wieder ins Berufsleben ein. 
Eine gute Mundhygiene ist mir persönlich 
sehr wichtig. Es liegt mir sehr viel daran, 
den Kindern den Sinn des Zähneputzens zu  
vermitteln und ein gutes Wissen bezüglich 
allgemeiner Mundgesundheit zu fördern. 
Ich freue mich sehr auf meine neue Aufga-
be und hoffe, bei den Schülern eine nach-
haltige und positive Einstellung zum Thema 
Zahngesundheit zu erreichen.

Praktikantinnen
Nicole Bedeni- 
kovic, Praktikantin 
Kindergarten Bäch-
liwis. Ausgebildete 
Fachfrau Informati-
on Dokumentation 
(Bibliothekarin) mit 
einem Berufsma-
turitätsabschluss 

in Gestaltung. Ein Bücherwurm der ersten 
Stunde, film- und musikbegeistert, sowie 
reiseverrückt. Spielt Unihockey und ist  
Outdoor-Enthusiastin. Meine Vorstellungen 
und Erwartungen sind eine gute Zusam-
menarbeit mit den Lehrpersonen des Kin-
dergartens Bächliwis, sowie einen differen-
zierten Einblick in den Kindergartenalltag zu 
erhalten. Genauso wichtig ist es mir Erfah-
rungen zu sammeln für das zukünftige Kin-
dergarten-Studium am Institut Unterstrass. 

Mein Name ist 
Winona Rohner 
und ich bin seit 
dem 18. August die 
neue Praktikantin 
im Kindergarten 
Halden. Ich habe 
gerade das Gymna-

sium erfolgreich abgeschlossen und freue 
mich nun nach langer Schulzeit in eine neue 
Welt, die Arbeitswelt, einzusteigen. Ein Jahr 
lang werde ich im Kindergarten Halden ver-
weilen, welches ich als Sprungbrett für die 
darauf folgende Fachhochschule nutzen 
möchte. Ich freue mich sehr auf die Zusam-
menarbeit mit den Kindern und den Fach-
leuten und schaue zuversichtlich einem 
lehrreichen und freudvollen Jahr entgegen. 

Schulpflegemitglieder
Ich, Katja  
Lörtscher bin  
51 Jahre alt, bin 
verheiratet und 
Mutter von zwei 
erwachsenen Kin-
dern. Seit 3 Jahren 
wohnen wir in  
Bachenbülach, wo 

wir uns sehr wohl fühlen und auch enga-
gieren wollen.  Gelernt habe ich den Beruf 
als Dentalassistentin, den ich auch mehrere 
Jahre beim Schulzahnärztlichen Dienst der 
Stadt Zürich ausgeübt habe. Nach der Ge-
burt der Kinder habe ich Teilzeit 15 Jahre 
lang bei einer Grossbank als Falschgeldex-
pertin gearbeitet, bevor ich zur Stadtpolizei 
Zürich gewechselt habe. Im Moment be- 
suche ich  eine Weiterbildung beim Schwei-
zerischen Roten Kreuz zur Pflegehelferin. 
Meine Hob-bys sind wandern, mit meinem 
Mann Motorrad und Ski fahren. Meine Er-
wartungen als Schulpflegemitglied der Pri-
marschule Bachenbülach sind: Eine gute 
Zusammenarbeit im Team sowie mit den 
Lehrern, Eltern und den Behörden. Ich brin-
ge einen grossen Rucksack an Berufs- und 
Lebenserfahrung mit, die ich als neues 
Schulpflegemitglied für eine wertschätzen-
de, moderne und zukunftsorientierte Schule 
einsetzen will.

Ich, Danny  
Carniello bin 
1974 in Canberra 
(Australien) gebo-
ren und verbrach-
te meine Jugend in 
Australien und im 
schönen Appen-
zellerland. Ich bin 

glücklich mit meiner Frau Beatrice verheira-
tet, und wir haben zwei tolle schulpflichtige 
Kinder. Wir wohnen seit 2007 in Bachen-
bülach. Die Swissairflugschule hat mich vor 
15 Jahren in die Nähe des Flughafens Klo-
ten gebracht. Beruflich bin ich Linienpilot 
bei der Lufthansa auf dem Airbus A340 seit 
2002. Ich freue mich sehr auf meine neue 
Aufgabe in der Schulpflege und auf das 
Mitgestalten an der Primarschule Bachen-
bülach. Ich wurde von den bestehenden 
Schulpflegemitgliedern und von der Schul-
leitung Bachenbülach sehr gut aufgenom-
men und habe ein sehr gutes Gefühl, dass 
wir ein gutes Team für die nächsten vier 
Jahre bilden werden. Ich werde mich für  
offene Kommunikation auf allen Ebenen 
einsetzen, sei es unter der Schulleitung, un-
ter den Lehrern, bei den Schülern oder bei 
den Eltern. Ich bin es von Berufs wegen  
gewohnt, dass man Probleme sofort an-
sprechen soll. Probleme können nur gelöst 
werden, wenn man darüber spricht. Freue 
mich auf eine zielorientierte Zusammenar-
beit. Optimale Lern- und Leistungsbedin-
gungen für unsere Schülerinnen und Schüler 
werden im Zentrum unserer Diskussionen 
und Entscheidungen stehen.

Aus den Verhandlungen der Schulpflege

Konstituierung
 
Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom  
11. März 2014 in Stiller Wahl die Mitglieder 
für die Primarschulpflege Bachenbülach der 
Amtsdauer 2014 – 2018 gewählt. Diese ha-
ben sich an ihrer ersten Sitzung konstituiert.

 – Harry Sprecher, Präsidium, Öffentlich-
keitsarbeit

 – Daniel Carniello, Finanzen, Steueraus-
schuss politische Gemeinde, Delegierter 
Musikschule

 – Katja Lörtscher, Infrastruktur  
(Liegenschaften/Informatik), Präsidentin  
Baukommission

 – Patrick Kägi, Personelles, Qualitäts- 
sicherung

 – Isabelle Küng-Jung, Schulbelange,  
Delegierte HPS, Delegierte KJKO

Legislaturziele
 
Am 05. September 2014 trifft sich die 
Schulpflege mit der Geschäftsleitung und 
einer externen Dozentin um Legislaturziele 
und deren Umsetzung festzulegen.
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Schulen

Kalender

Kinderflohmarkt Samstag, 06.September 2014 auf dem Schulareal
Herbstferien Montag, 06. bis Freitag, 17. Oktober 2014
Weiterbildungstage Mo/Di, 03./04. November 2014
Herbstmärt Dienstag, 04. November 2014
Weihnachtsferien Montag, 22. Dezember 2014 bis Freitag 02. Januar 2015
Weiterbildungstag Mittwoch, 14. Januar 2015
Sportferien Montag, 09. Februar bis Freitag, 20. Februar 2015

Schulverwaltung

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:
Montag 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr 

Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Sekundarschule Bülach

Sekundarschule Bülach 

Die Sekundarschule Bülach bietet als Vorbereitung auf einen pädagogischen oder sozialen Beruf jungen Erwachsenen die Möglichkeit  
ein Praktikum im Schulumfeld zu absolvieren. Sind Sie auf der Suche nach einer abwechslungsreichen und spannenden Praktikumsstelle? 
Für die Schule Hinterbirch suchen wir per sofort eine

Praktikantin/Praktikanten

Sie sind zwischen 18 und 25 Jahre jung, haben die Matur, Fachmittelschule oder Ihre Erstausbildung mit BMS erfolgreich abgeschlossen 
und möchten sich auf einen sozialen oder pädagogischen Beruf vorbereiten. Die Arbeit mit Schülerinnen und Schüler im Sekundarschul- 
alter bereitet Ihnen Freude. Sie gehen offen auf die Jugendlichen zu und sind bereit eine unterstützende Rolle einzunehmen. Sie haben eine 
schnelle Auffassungsgabe und bewahren auch in hektischen Zeiten Ruhe und Übersicht.
Ihre Einsätze sind gut geplant, begleitet und koordiniert. Sie unterstützen die Lehrpersonen während des Unterrichts sowie bei administra-
tiven Aufgaben oder helfen bei Lagern, Exkursionen, Schulanlässen, etc. mit und gewinnen dadurch einen vertieften Einblick in die Organi-
sation Schule. Das Arbeitspensum beträgt 80% (Einsatz vorwiegend in den Schulwochen). Das Praktikum kann, je nach Wunsch, ein oder 
zwei Semester dauern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Möchten Sie diese lehrreiche, spannende und vielseitige Aufgabe annehmen? Wir bieten Ihnen eine interessante Tätigkeit in aufgeschlos-
senen Teams mit vielfältigen Einsatzmöglichkeiten. Senden Sie Ihre vollständige Bewerbung (inklusive Foto) so schnell wie möglich an:  
Sekundarschulverwaltung Bülach, Doris Steiner, Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach oder elektronisch (alle Dokumente in einem einzigen 
PDF) an sekundarschule@buelach.ch
Für Auskünfte melden Sie sich bitte an die SL Hinterbirch, Herr Rolf Graf, rgraf@oshibi.ch 044 862 90 60.
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Schulen

Volksshochschule Bülach
Die Kurse der Volkshochschule Region Bülach September/Oktober 2014

Gesellschaft und Politik
 
Führung Fernsehstudio  
Leutschenbach
19. September 2014 (Fr),  
16.00 – 20.30 Uhr, Fr. 35.00

Kriminalfälle und ihre stummen  
Zeugen – Besuch im Kriminalmuseum 
Zürich (Alter min. 18 Jahre)
Führung: Kantonspolizei Zürich
24. September 2014 (Mi),  
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 25.00

Schweiz und Europa –  
mittendrin und nicht dabei?
Dr. Dr. h.c. Markus Notter,  
a. Regierungsrat Kt. Zürich
Präsident Europa Institut an der  
Universität Zürich 
30. Oktober 2014 (Do),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 29.00

Kunst und Kultur
 
Lieder singen
Amanda Manda Seiler, Sängerin u.  
Gesangspädagogin
01. – 29. September 2014 (Mo),  
18.00 – 19.15 Uhr, Fr. 140.00
20. Oktober – 15. Dezember 2014 (Mo), 
18.00 – 19.15 Uhr, Fr. 196.00

Besuch Theaterprobe «Ladies Night»
Kammerspiele Seeb
Urs Blaser, Theaterleiter und Regisseur
10. September 2014 (Mi),  
13.00 – 17.00 Uhr, Fr. 40.00

Werkeinführung und Theaterbesuch 
«Ladies Night»
Kammerspiele Seeb (Anmeldung bis 
30.09.2014 erforderlich) Urs Blaser, Thea-
terleiter und Regisseur, 29. Oktober 2014 
(Mi), 18.30 – 23.00 Uhr, Fr. 75.00

Unbekanntes bekanntes Bülach
Jakob Menzi, alt Stadtpräsident Bülach
01. Oktober 2014 (Mi), 14.00 – 16.00 Uhr, 
Fr. 29.00

Kreatives Schreiben – auf den Spuren 
der eigenen Biographie 
Michèle Minelli, Schriftstellerin/eidg. dipl. 
Ausbildungsleiterin
25. Oktober u. 01. November 2014 (Sa), 
09.00 – 17.00 Uhr, Fr. 280.00

Mensch und Gesundheit
 
Entspannen – Bewegen – Atmen
Brigitte Neidhart, dipl. Atemtherapeu-
tin/-pädagoin sbam
09. September – 11. November 2014 
(Di/8x), 09.15 – 10.15 Uhr, Fr. 210.00

Basic Pilates
Daniela Heim, dipl. Pilateslehrerin,  
Personaltrainerin
22. Oktober – 17. Dezember 2014 (Mi 7x), 
09.00 – 10.00 Uhr, Fr. 196.00

Schüssler Salze – Hausapotheke  
für den Winter
Brigitte Burkhalter, klassische Homöopathin
29. Oktober 2014 (Mi), 18.30 – 21.30 Uhr, 
Fr. 40.00

Wasserfitness
Maria-Grazia Scheidegger,  
Wasserfitness-Leiterin
22. Oktober 2014 – 15. April 2015,  
(Mi/20 x)
19.10 – 20.00 Uhr (Frauengruppe)/Stadel, 
Fr. 340.00
20.10 – 21.00 Uhr (Männergruppe)/Stadel, 
Fr. 340.00

Natur und Umwelt
 
Einheimische Waldpilze 2
Thomas Keller, eidg. Pilzkontrolleur  
Embrachertal
Vertiefung Grundwissen u. Pilzbestim-
mung/Exkursion
08. u. 15. September, 20. Oktober 2014 
(Mo), 19.00 – 21.30 Uhr 
20. u. 25. Oktober 2014 (Sa),  
09.00 – 12.00 Uhr, Fr. 290.00

Orientierung am Himmel  
mit der Sternkarte 
Thomas Baer, Leiter Schul- u. Volksstern- 
warte Bülach
22. u. 29. September 2014 (Mo),  
20.00 – 21.30 Uhr, Fr. 62.00
(exkl. Kosten für Sternkarte, ca. Fr. 08.00)

Gesundheitsbelastungen durch  
Erdstrahlen, Wasseradern und  
Elektrosmog
Hans Kauer, Ingenieur, Geo- und Elektro- 
biologe
28. Oktober 2014 (Di), 19.00 – 21.00 Uhr, 
Fr. 29.00

Kommunikation und Persönlichkeit
 
Kleider machen Leute – Kompetente 
und stilvolle Kleidung für jede  
Situation
Astrid Senn, dipl. Kniggetrainerin, Farb-/
Stil-/Imageberaterin
17. September 2014 (Mi),  
18.30 – 21.30 Uhr, Fr. 76.00

Formen und Gestalten
 
Zeichnen und Malen lernen
Fritz A. Fruet, Grafiker u. Kunstmaler
04. – 25. September 2014 (Do/4x),  
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 220.00

Blumengruss aus transparentem Filz
Lisbeth Peter, Filzerin u. Erwachsenen- 
bildnerin
27. Oktober 2014 (Mo), 19.00 – 22.00 Uhr, 
Fr. 55.00

Weitere Informationen finden Sie  
auf der Website:
www.volkshochschule-buelach.ch
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Reformierte Kirche Bülach
Zu folgenden Veranstaltungen im September laden wir Sie herzlich ein:

(detaillierter Probenplan folgt in der  
ersten Probe)
Beginn: 22. August 2014

Chinderchor 2
Wer: Kinder ab 8 – 11 Jahren  
 (2. Kl. bis und mit 5. Kl.)
Was: – anspruchsvollere, coole Lieder  
  (in verschiedenen Sprachen)  
  mit Bewegung und Klavier- 
  begleitung
 – altersgerechte Stimmbildung
 – einfache Mehrstimmigkeit
Wann: freitags, 17.15 – 18.10 Uhr,  
 ohne Schulferien
 (detaillierter Probenplan folgt  
 in der ersten Probe)
Beginn: 22. August 2014

Geschwister
Individuelle Lösungen (Chinderchor 1  
und/oder 2) sind möglich.

Auftritte
Kinderweihnacht (13.12.2014 = singen  
und spielen möglich) 
Sundate (01.02.2015)
Summer-Sundate (30.08.2015)

Leitung
Susanne Rathgeb-Ursprung, Kantorin  
und Kirchenmusikerin

Ort
Ev.-ref. Kirchgemeindehaus,  
Grampenweg 5, 8180 Bülach

Kosten
1. Kind Fr. 50.00 pro Schuljahr 
2. Kind Fr. 30.00 pro Schuljahr

Erntedankgottesdienst mit Taufe
 
Sonntag, 28. September 2014, 10.00 Uhr
Im Pavillon der Mehrzweckhalle
Pfr. Jürg Spielmann und Kirchenkommission 
Bachenbülach

Was tut eigentlich ein Pfarrer?

Dienstag, 23. Sept. 2014, 19.00 Uhr
Mehrzweckhalle Bachenbülach
Pfarrer Jürg Spielmann erzählt, was ein 
Pfarrer ausser am Sonntag alles noch so 
macht. Was ist eigentlich Seelsorge? Wie 
läuft ein Trauergespräch ab? Was heisst 
Pfarrer zu sein im 21. Jahrhundert? Nutzen 
Sie die Gelegenheit, für einmal die andere 
Seite eines Pfarrers zu erleben. 
Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem Um-
trunk eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich; die Teilnahme ist kostenlos. 
ALTERSKOMMISSION BACHENBÜLACH

Babysittervermittlung  
neu organisiert

Ab neuem Schuljahr wird die Babysitterver-
mittlung zum gemeinsamen Angebot der 
ref. Kirchgemeinde Bülach und der Nach-
barschaftshilfe Bülach. Wir freuen uns  
ausserordentlich, über diese neu entstehen-
de Zusammenarbeit und Synergie!
Die reformierte Kirchgemeinde Bülach 
führt für Jugendliche von 13 – 16 Jahren 
regelmässig Babysitter-Kurse durch. Dies 
geschieht in Zusammenarbeit mit dem 
Schweizerischen Roten Kreuz SRK und dem 
Kinder- und Jugendhilfezentrum KJZ Bülach. 
Im Januar 2015 findet bereits der zweite  
Babysitterkurs in diesem Rahmen statt. Er 
ist neu auch ein Angebot bzw. ein Modul 
des kirchlichen Unterrichts und zwar in-
nerhalb des JUKI und der ersten Phase des 
Konfirmandenunterrichts (7. und 8. Schul-
jahr). Auch Jugendliche, die bereits andern-
orts beim SRK einen Kurs absolviert haben, 
können bei der Vermittlung mitmachen. 
Die Adressen der Jugendlichen mit Babysit-
ter-Pass werden der Nachbarschaftshilfe zur 

Verfügung gestellt. Die Koordinatorin der 
Nachbarschaftshilfe, Frau Alexandra Erbart, 
vermittelt dann die Adressen interessierten 
Familien auf Anfrage weiter. Familien, die 
BabysitterInnen suchen, können sich also 
ab 18. August 2014 direkt an die Nachbar-
schaftshilfe Bülach wenden:

Kontakt
Telefon 079 795 72 03
info@nachbarschaftshilfebuelach.ch
www.nachbarschaftshilfebuelach.ch

Die Gesamtleitung und Organisation der  
Babysittervermittlung verbleibt weiterhin 
bei der ref. Kirchgemeinde Bülach. Für Fra-
gen rund ums Babysitting steht Pfr. Jürg 
Spielmann jederzeit gern zur Verfügung.
 

Chinderferie 2014,  
der Zirkus ist zurück
 
für Kinder von 6 – 12 Jahren
06. – 09. Oktober 2014
ref. Kirchgemeindehaus Bülach
Siehe Infos dazu im Ferienpass  
Bachenbülach
Sozialdiakonin Effi Spielmann, Jugendarbei-
ter Simon Gerber, Pfr. Jürg Spielmann und 
Team
 

«Chinderchor» der reformierten 
Kirchgemeinde Bülach
 
Singst du gerne?
Noch mehr Spass macht’s in der Gruppe!
Die «freche Piccola» freut sich auf dich…
 
Chinderchor 1
Wer: Kinder zwischen 5 – 8 Jahren  
 (1. KG bis und mit 1. Kl.)
Was: – lustige, coole Lieder (schweizer- 
  deutsch und hochdeutsch) mit  
  viel Bewegung und Klavier- 
  begleitung
 – spielerische Stimmbildung
 – Rhythmusgefühl entwickeln
Wann: freitags, 16.30 – 17.15 Uhr,  
 ohne Schulferien

Kirchen
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Kirchen

Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagschule bis zu den Herbstferien

Nächstes Thema: Sara, Hagar und Rebekka

Anzeige

Hier die Daten und Themen im Überblick:

Sonntag, 31. August 2014 Die Sonntagsschule besucht das Summer-Sundate, Treffpunkt 10.00 Uhr beim Spycher
Sonntag, 07. September 2014 Sara und Hagar, 1. Mose 16
Sonntag, 14. September 2014 Hagars Flucht, 1. Mose 16
Sonntag, 21. September 2014 Die zwei Bundesschlüsse, Galater 4
Sonntag, 28. September 2014 Eine Braut für Isaak, 1. Mose 24

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag ausser in den Schulferien von 10.00 – 11.00 Uhr im Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt. 
Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam Marianne Riedener, Ursula Strupler, Begleitung: Pfr. Jürg Spielmann

Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach, Pfarramt Bachenbülach
Hans-Haller-Gasse 3 8180 Bülach
Tel. 043 411 41 63, juergspielmann@refkirchebuelach.ch, www.refkirche-buelach.ch

Anmeldungen und Rückfragen
Susanne Rathgeb  
Ref. Kirchgemeinde Bülach,  
Grampenweg 5, 8180 Bülach  
Telefon 079 399 68 18 oder  
susannerathgeb@refkirchebuelach.ch
Bei finanziellen Engpässen kontaktieren  
Sie bitte Effi Spielmann, Sozialdiakonin
Telefon 043 411 41 52 oder  
effispielmann@refkirchebuelach.ch

Denn aus seiner Fülle haben wir alle  
empfangen, Gnade um Gnade.

(Johannes 1,16)

Mit den besten Wünschen für  
einen schönen Spätsommer

Pfr. Jürg Spielmann

Babysittervermittlung

Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich direkt bei der Nachbarschaftshilfe Bülach, und die Koordinatorin, Frau Alexandra  
Erbarth, wird Ihnen aufgrund Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende Adressen von Jugendlichen aus Bachenbülach weitergeben.

Die BABYSITTERVERMITTLUNG der reformierten Kirchgemeinde Bülach besteht schon über ein Jahr. Seit neuem Schuljahr arbeiten wir 
mit der Nachbarschaftshilfe Bülach zusammen.

Rund 45 Jugendliche haben den Babysitterkurs besucht und den Babysitterpass vom Schweizerischen Roten Kreuz erworben.  
Benützen Sie dieses Angebot. Unsere Jugendlichen freuen sich auf den nächsten Einsatz.

Kontakt
Telefon 079 795 72 03, info@nachbarschaftshilfebuelach.ch, www.nachbarschaftshilfebuelach.ch
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Jeden Samstag
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
08.45 Uhr  Eucharistiefeier
09.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana 
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Eidgenössischer Dank-,  
Buss- und Bettag

Am Sonntag, 21. September 2014 findet 
gesamtschweizerisch der Eidgenössische 
Dank, Buss- und Bettag statt. Am Vor-
abend, Samstag 20. September um 17.30 
Uhr, wird der Gottesdienst vom Chor Drei-
faltigkeitskirche und der neuen Kantorei 
Bülach begleitet. Sie sind alle ganz herzlich 
eingeladen. Der Bettag ist ein staatlich an-
geordneter überkonfessioneller Feiertag, 
der uns Gelegenheit gibt, für Land und Volk 
zu beten. Dabei soll der Dank nicht zu kurz 
kommen, Grund dazu haben wir genug. 
Gleichzeitig soll uns die Mitverantwortung 
aller für eine gedeihliche Zukunft bewegen. 

Werktags
09.15 Uhr Montag, Dienstag, 
 Donnerstag und Freitag

Nehmen wir das Angebot dieses staatlichen 
Feiertages an und machen wir ihn zu einem 
gemeinschaftlichen Bettag.

Vätersamstag «Wir erobern den 
Turm von Regensberg»

Treffpunkt:  
Samstag, 13. September 2014
09.00 vor dem kath. Pfarreizentrum Bülach 
(mit eigenem Auto) oder 09.15 beim  
Ortseingang von Regensberg. Schluss ca. 
11.00 Uhr in Regensberg.

Wir besuchen das mittelalterliche Städtchen 
Regensberg und besteigen als Höhepunk-

Am ersten Dienstag im Monat um 
09.15 Uhr Eucharistiefeier italienisch/ 
deutsch, besonders für ältere Menschen, 
anschliessend Zusammensein im Pfarrei-
zentrum

den Turm, von dem wir eine super Aussicht 
ins Zürcher Unterland haben. Im abenteuer- 
lichen Aufstieg hat es spannende Info- 
tafeln zur Geschichte von Regensberg.  
Anschliessend sind wir im ref. Pfarrhaus im 
Städtchen zu Gast, wo uns zum Znüni ein 
schöner Raum mit Aussicht zur Verfügung 
steht. Es wird Kaffee, Getränke und Brötli  
sowie Spielsachen haben. 

Anmeldung: bis am Donnerstag,  
11. September 2014 per Mail an  
markus.vogel@kath-buelach.ch oder  
Tel. 043 311 30 30. Wer kein Auto zur  
Verfügung hat, soll das bitte bei der  
Anmeldung sagen.

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Kirchen

Agenda im September 2014

01. 1. und 2. Oberstufe: Elternabend, 20.00 Uhr im Saal
02. 6. Klasse: Elternabend, 20.00 Uhr im Saal
04. Frauenverein: Vereinsmesse um 9.15 Uhr, anschl. Zusammensein im Foyer
04. 1. und 2. Oberstufe: Informationsabend für die Jugendlichen, 19.30 Uhr im Saal
05. Jassnachmittag, 13.30 Uhr im Saal
06. Eucharistiefeier mit dem Frauenchor Bülach, 17.30 Uhr, kath. Kirche
07. Sonntagskaffee von 9.30 – 11.00 Uhr im Foyer
09. Familienprogramm «Brösmelizwergli», 9.15 – 11.00 Uhr im Saal
09. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Zimmer 13/14
14. Ökum. Gottesdienst in Höri (Singsaal), 10.00 Uhr
18. Mittagessen für Pfarreiangehörige ab 55 Jahren, 12.00 Uhr im Saal
20. Eucharistiefeier zum Bettag, mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche und der Kantorei Büalch, 17.30 Uhr, kath. Kirche
20./21. Brezeliverkauf des Frauenvereins nach allen Gottesdiensten
22. Bibel lesen, 19.30 Uhr im Pfarrhaus
23. Familienprogramm «Brösmelizwergli», 9.15 – 11.00 Uhr im Saal
23. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Zimmer 13/14
23. 3. Klasse: Elternabend, 20.00 Uhr im Saal
25. Gemeinsamer Anlass des kath. Frauenvereins und des gemeinnützigen Frauenvereins Bülach, 14.00 Uhr im Saal
27. Eucharistiefeier mit dem Chor St. Laurentius, 17.30 Uhr, kath. Kirche
28. Familiengottesdienst zum Erntedank, 11.00 Uhr, kath. Kirche
28. Ökum. Gottesdienst zum Erntedank in Hochfelden und Winkel, jeweils um 11.00 Uhr
30. Familienprogramm «Brösmelizwergli», 9.15 – 11.00 Uhr im Saal
30. Lesetreff, 14.00 Uhr im Zimmer 3
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Kirchen

Anzeige

www.zkb.ch

Vielseitig engagiert: Wir unterstützen 
das Moods, den ZKB ZüriLaufCup, 
das ZVV-Nachtnetz, das Zürcher Theater 
Spektakel und vieles mehr.

Kontakt

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach, Scheuchzerstr. 1, 8180 Bülach 
Tel. 043 411 30 30, www.kath.buelach.ch

Herzliche Einladung zum Start der offenen Suppenküche 
in der Kath. Pfarrei Bülach 
Das Suppo Team, bestehend aus Mitgliedern des Seelsorgeteams, Freiwilligen und Pfarreiange-
hörigen lädt sie voller Vorfreude zum ersten Suppentisch in die Pfarrei ein. Alle 14 Tage, jeweils 
am Mittwochabend, bereitet das Team ein feines Suppen Z`Nacht für Sie zu. Wir sind gespannt 
und freuen uns über viele Gäste!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kollekte.

Wann: Mittwoch, 27. August 2014, ab 18.00 Uhr – ca. 19.30 Uhr
Weitere Daten: 10./24.Sep., 08./22. Okt., 05./19. Nov., 17. Dez.
Wo: Im Foyer des kath. Pfarreizentrums, Scheuchzerstrasse 3, 8180 Bülach

Das Suppo Team
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Kirchen

Eine 88-Jährige Frau hatte mir erzählt, dass 
sie vor langer Zeit bei der Geburt eines ihrer 
Kinder beinahe gestorben wäre. Sie bekam 
auf einmal starke Blutungen und musste 
notfallmässig ins Spital. Im Spital wurde sie 
betäubt und konnte sich nur noch an den 
Moment erinnern, als die Ärzte anfingen, 
ihr das Kind aus dem Bauch zu drücken.  
Danach verlor sie ihr Bewusstsein. Irgend-
wann fand sie sich liegend in einem Graben 
wieder. Da kam ihr auf einmal eine über- 
dimensional grosse Hand von oben her ent-
gegen. Sie versuchte die Hand zu ergreifen, 
schaffte es aber nicht. Jegliche weitere  
Versuche scheiterten. Da hörte sie Kirchen-
glocken und wachte in ihrem Spitalbett wie-
der auf, aber da war kein Glockengeläut.

Es wird der Tag kommen, an dem wir nicht 
mehr aufwachen werden und alle Versuche, 
uns wieder wachzurütteln, werden schei-
tern. Dieser Moment könnte der schwerste 
unseres Lebens werden. Wird es dann eine 
Hand geben, die uns festhält? Vielleicht 
wird es eine geben, die uns im Diesseits 
festhält, aber wird es auch eine Hand ge-
ben, die uns im Jenseits festhält? Ja, es gibt 
eine Hand, die Hand von Jesus Christus! Er 
hat den Tod vor 2000 Jahren besiegt und ist 
vor vielen Zeugen in den Himmel aufgefah-
ren. Uns ist versprochen in der Bibel, Römer 
8, Verse 38+39: «Denn ich bin gewiss, dass 
weder Tod noch Leben, weder Engel noch 
Fürstentümer noch Gewalten, weder Ge-
genwärtiges noch Zukünftiges, weder  

Hohes noch Tiefes noch irgendein anderes 
Geschöpf uns zu scheiden vermag von der 
Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, un-
serem Herrn.» Diese Zusagen gelten all den 
Menschen, die bereits im Diesseits voll und 
ganz auf Jesus Christus vertrauen. 

«Jesus sprach zu ihr: Ich bin die Aufer- 
stehung und das Leben; wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.»
Die Bibel, Johannes 11, Vers 25

Jürg Weidmann

Evangelische Täufergemeinde
Die unerreichbare Hand

Anlässe im September 2014

Samstag, 06. September 2014, 14.00 Uhr Jungschar 
Sonntag, 07. September 2014, 10.00 Uhr Freikirchen-Gottesdienst Baptistengemeinde Bülach 
Donnerstag, 11. September 2014, 13.30 Uhr Seniorama 
Samstag, 20. September 2014, 14.00 Uhr Jungschar 
Samstag, 20. September 2014, 20.00 Uhr Büli Süd – Jugendgottesdienst/Thema Liebe
Sonntag, 28. September 2014, 10.15 Uhr Jugi Gottesdienst

Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste:  jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Chorproben:  jeden Montag, 20.00 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen:  abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch 
Jungschar:  jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr, www.jetonline.ch
Jugendgottesdienste:  6x pro Jahr, 20.00 Uhr, www.buelisued.ch

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt. Bei den Veranstaltungen sind alle 
herzlich willkommen.

Hilfe, Beratung, Seelsorge? Wir sind für sie da! www.etgbachenbuelach.ch, info@etgbachenbuelach.ch, 
Tel. 044 860 46 70, Niederglatterstrasse 3, 8184 Bachenbülach. 
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Frauenriege 
Turnen für ältere Frauen

Seniorenforum

Zum 80. Geburtstag
am 20. September 2014, Rosa Gasser, 
Länggenstrasse 8, 8184 Bachenbülach

am 21. September 2014, Peter Kohler, 
Bächliwis 25, 8184 Bachenbülach

Zur Goldenen Hochzeit
am 05. September 2014, Werner und  
Wilhelmine Meier-Herbst, Lachenstrasse 8, 
8184 Bachenbülach

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubila-
ren einen schönen Tag und viel Freude!

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach zum gemeinsamen,  
monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 11. September 2014, Zeit: 12.00 Uhr, Ort: Pavillon, Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

An- und Abmeldungen bitte an: Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team vom Frauenverein Bachenbülach.

Wir gratulieren
September 2014

Frauenverein
Mittagessen für pensionierte Einwohner

Anzeige

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach
Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr 
(ausser während der Schulferien)

Grosse Saisoneröffnung 
am 19. September 2014
Alles Weitere auf Seite 40.

Kontaktperson: Mary Hasler
Hinterester 21, Bachenbülach, 
Telefon 044 860 92 77
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Seniorenforum

Die Alterskommission Bachenbülach, die re-
formierte Kirche Bülach, Pro Senectute Kan-
ton Zürich, die Anlaufstelle 60plus und die 
Stadt Bülach laden Sie herzlich zu folgender 
Veranstaltung ein:

Dienstag, 23. September 2014,  
19.00 Uhr Mehrzweckhalle Bachenbülach

Funktioniert Ihr Computer nicht, wie Sie  
wollen? Regen Sie sich über Ihr Smartpho-
ne, Laptop, Tablet oder ein ähnliches, ver-
wandtes Gerät auf? Suchen Sie schon lange 
eine spezielle 
Funktion in Ihrem Softwareprogramm?  
Beabsichtigen Sie, ein neues Gerät zu be-
schaffen und Sie brauchen Rat, welches für 
Sie das Geeignete ist? Die freiwillig tätigen 
Computeria-MitarbeiterInnen verfügen  
zusammen über grosse Erfahrungen und  
ein breit gefächertes Wissen zu verschie-
densten Themen: 

Betriebssysteme/Office Programme/Inter-
net –E-Mail – Webmail/Geräte wie Drucker,  
Modem etc./Archivierung eigener Bilder  
und Daten/Datensicherung und Speicher- 
medien/und vieles mehr. 

Pfarrer Jürg Spielmann erzählt, was ein 
Pfarrer ausser am Sonntag alles noch so 
macht. Was ist eigentlich Seelsorge? Wie 
läuft ein Trauergespräch ab? Was heisst es 
Pfarrer zu sein im 21. Jahrhundert? Es wird 
interessant sein zu hören, wo da die Chan-
cen und Grenzen liegen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen  
Sie mit Fragen und Anliegen vorbei!  
Sie finden uns jeden Donnerstag von  
16.00 – 18.00 Uhr 
im reformierten Kirchgemeindehaus,  
Grampenweg 5, 8180 Bülach.
Brennende Fragen können gerne jederzeit  
per E-Mail gestellt werden:  
info@computeria-buelach.ch
Kommen Sie einfach vorbei, die Teilnahme 
ist gratis und es ist keine Anmeldung nötig.
Die Computeria Bülach wird unterstützt 
durch:

 – Anlaufstelle 60plus  
(im Auftrag der Stadt Bülach und  
der Gemeinde Bachenbülach)

 – Gemeinnütziger Frauenverein Bülach
 – Reformierte Kirchgemeinde Bülach

Wir freuen uns auf viele Teilnehmende, die 
gerne mal die andere Seite eines Pfarrers  
erleben möchten.

Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem Um-
trunk eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich; die Teilnahme ist kostenlos. 

Nächste Daten:
 
04., 11., 18. + 25. September 2014

Alterskommission Bachenbülach
Was tut eigentlich ein Pfarrer?

Computeria Bülach
Haben Sie den PC oder das Smartphone im Griff?

Anzeige

Engel & Völkers · Büro Bülach
8180 Bülach · 043 500 38 38 
www.engelvoelkers.com/buelach

Grosszügiges 
Einfamilienhaus gesucht

Wir suchen für unseren Kunden ein neues
Zuhause an bester Lage in Bachenbülach und 

Umgebung.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Kontakt

Computeria Bülach
Reformiertes Kirchgemeindehaus
Grampenweg 5, 8180 Bülach
info@computeria-buelach.ch 
www.computeria-buelach.ch
Kontaktperson:
Jean-Jacques Meyer
Tel. 044 886 28 80
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Alterszentrum «Im Grampen» Bülach
Veranstaltungen im September 2014

Nächste Konzerte im  
«JazzInn im Grampen»

Freitag, 12. September 2014, 20.15 Uhr
Armstrong Tribute feat.  
Danilo Moccia
Homage to the King of Jazz

Freitag, 26. September 2014, 20.15 Uhr
Evan Christopher Quartet
Django à la Creole

Reservationen unter Telefon 044 500 50 30 
oder online unter www.jazzbuelach.ch

Musikalisches

Montag, 01. September 2013, 14.00 Uhr
Tanznachmittag 50+ mit den  
«old friends»
im Restaurant

Dienstag, 09. September 2014, 14.30 Uhr
Konzert mit dem Duo Etienne
im Restaurant

Dienstag, 19. September 2014, 14.30 Uhr
Konzert mit Duo Heinz und Heinz
im Restaurant

Mittwoch, 24. September 2014, 15.30 Uhr 
Gemeinsames Singen im Grampen
mit Niklaus Haslebacher
im Surber-Saal

Dienstag, 30. September 2014, 19.00 Uhr
Konzert des gemischten Chores  
Embrachertal/Bülach
im Surber-Saal

Diverses

Samstag, 13. September 2014,  
10.00 – 24.00 Uhr
Sponsorenlauf und Jubiläumsfest  
10 Jahre Grampen
im und um den Grampen

Sonntag, 14. September 2014, 10.00 Uhr
Philosophie-Treff
im Mehrzweckraum

Montag, 15. September 2014, 18.30 Uhr
Fibro-Treff Oase Bülach
im Aufenthalt 2. OG

Galerie «Im Grampen»

10 Jahre Grampen –  
eine Rückschau in Bildern
vom 09. – 18. September 2014

«Bilder der Freude»
von Gertrud Schöb und Hildegard Job
Vernissage: 19. September 2014,  
18.00 Uhr, umrahmt vom Frauenjodel- 
chörli Embrach
Ausstellung vom 19. September bis  
17. Oktober 2014

Vorschau Oktober 2014

02. Oktober 2014
Geschichten mit Burkhard Heiland
03. Oktober 2014
Diavortrag mit Karl-Heinz Rüttgers:  
Der Südwesten der USA – von den Natur-
wundern Arizonas & Utahs zur Traumfabrik 
Hollywood

06. Oktober 2014
Tanznachmittag 50+ mit dem Trio Gisela,  
Richi und Max
30. Oktober 2014
Konzert der Zithergruppe Eglisau
31. Oktober 2014
Diavortrag mit Samuel Haldemann:  
Prättigau – 2. Teil

und sonst…

Unser Restaurant «Im Grampen»  
ist täglich für Sie geöffnet (365 Tage) von 
08.00 – 19.00 Uhr. Reservationen über  
Telefon 043 411 37 40,  
www.alterszentrum-buelach.ch
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach

und das «Bistro Soligänter» ist täglich für 
Sie geöffnet (365 Tage) von  
09.00 – 19.00 Uhr. Reservationen über  
Telefon 044 860 33 40
Soligänterstrasse 30, 8180 Bülach

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 043 411 37 37 
www.alterszentrum-buelach.ch
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10 Jahre Alterszentrum Im Grampen 

Mit einem Nostalgie-Riesenrad, ei-
nem Gauklermarkt, festlichen Re-
den und drei verschiedenen Musik-
gruppen feiert das Alterszentrum Im 
Grampen seinen ersten runden Ge-
burtstag. Das Fest findet am Sams-
tag, 13. September, von 10 – 24 Uhr 
statt und hat nicht nur etwas für die 
älteren Leute, es gibt auch zahlreiche 
Attraktionen für die kleineren Gäste.

«Wir möchten aus unserer Jubiläumsfeier 
ein Fest für alle machen. Deshalb haben wir 
auch ganz bewusst einen abwechslungs-
reichen Gauklermarkt organisiert, der für 
alle etwas bereithält», freut sich Christoph 
Elmer, Leiter des Alterszentrums Im Gram-
pen. Neben dem Nostalgie-Riesenrad fin-
den die Besucher auch Karussell, Schiess-
bude, Büchsenwerfen, Chasperli-Theater, 
Kinderschminken, Jongleur, Balonverbieger, 
Feuerspucker und Süsswarenstand. Elmer: 
«Eine Fahrt mit dem Nostalgie-Riesenrad 
kostet dabei nur 2 Franken und für die  
Kinder sind verschiedene Angebote sogar  
kostenlos.»

Sponsorenlauf als Auftakt

Zum Auftakt der Feierlichkeiten starten  
die Sponsorenläufer um 10 Uhr. Informatio-
nen dazu findet man auf der Homepage  
www.grampen.ch. Der Startschuss wird 
diesmal von Stadtpräsident Mark Eberli per-
sönlich abgegeben. 

Auch in diesem Jahr rennen wieder Persön-
lichkeiten aus Politik und Sport für die gute 
Sache. 
Eine Ausstellung über die letzten 10 Jahre 
Grampen und ein kurzer Ausblick in die  
nähere Zukunft zeigt viele interessante Sta-
tionen auf dem Weg der aktiven und zuwei-
len auch ein bisschen verrückten Institu- 
tion. Um 13.30, 14.30 und 15.30 Uhr wer-
den Touren durch das Haus Grampen ange-
boten, die einen Blick auf die meist verdeck-
ten Bereiche des Alltags erlauben. 

Drei verschiedene Musikgruppen 

Der offizielle Teil um 16 Uhr wird von Stif-
tungsratspräsident Jacques Steiner eröffnet, 
gefolgt von Stadtrat Willi Meier und Zen-
trumsleiter Christoph Elmer. Würdig um-
rahmt werden die Redner durch die Stadt-
musik Bülach. Musikalisch stehen auch 
noch zwei weitere Attraktionen auf dem 
Programm. Von 11 – 15 Uhr spielt die  

Unterländer Huusmusig mit Platzkonzerten 
auf dem Festgelände auf. Ab 19 Uhr folgt 
das Pläuschler Duo, welches mit altbe- 
kannten und neueren Melodien zum Tanzen  
einlädt.
Natürlich darf auch ein gemütliches Restau- 
rant nicht fehlen. Während der ganzen 
Festzeit von 10 – 24 Uhr steht das Gram-
pen-Beizli offen. Der über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannte Grampen-Spiess ist, ne-
ben anderen Angeboten, selbstverständlich 
auch auf der Karte zu finden. 

Grampen-Banner: Das Alterszentrum Im 
Grampen feiert sein 10-jähriges Bestehen 
mit einem Gaukler- und Artistenmarkt. 

Nostalgie-Riesenrad: Für nostalgische  
2 Franken kann man am Grampen-Jubiläum 
auf dem Riesenrad fahren.

the place to get fit and make friends
Fit werden und Freu(n)de finden: 

www.bigmove.ch 
duchstöbern und den passenden Kurs fi nden!

Anzeige
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Jugendforum

Die Sommerferien sind vorbei und im Schul-
haus Halden herrscht wieder Hochbetrieb. 
Der Schulweg ist für Kinder jeden Tag ein 
neues Abenteuer mit all den interessanten 
Sachen die es da zu entdecken gibt. Wie 
bei jedem Abenteuer gibt es dabei aber 
auch Gefahren. In Bachenbülach ist dies die 
Hauptstrasse, welche es für viele Schulkin-
der zu überqueren gilt. Natürlich wird viel 
dafür getan, um die Gefahr und das Risiko 
zu vermindern. So gibt es verschiedene 
Möglichkeiten diese Hauptstrasse zu pas-
sieren, aber nutzen diese auch alle?
Die Unterführung ist wohl der sicherste 
Weg die Strasse zu umgehen und den 
schnellen Autos auszuweichen. Du kannst 
uns dabei helfen die Unterführung attraktiv 
umzugestalten. Stell dir vor, die Unterfüh-
rung wird in eine Kunstgalerie umgewan-
delt und ein von dir gemaltes Bild ziert eine 
der Wände…
Coole Vorstellung?
Dann melde dich an über den Ferienpass 
(Primarschüler/innen) oder die AJUGA 
(Oberstufenschüler/innen) fürs Projekt 
«Kunstgalerie Unterführung».

Zum Projekt

Wie jedes Jahr findet auch während diesen 
Herbstferien der Ferienpass für die Primar-
schüler und -schülerinnen statt mit vielen 
verschiedenen Kursen im Angebot. Nebst 
dem Filmabend wird die AJUGA in Zusam-
menarbeit mit der KJKO den Kurs «Kunst- 
galerie Unterführung» anbieten. In der 
zweiten Ferienwoche können sich Kinder 
und Jugendliche aus Bachenbülach aktiv 
daran beteiligen die Unterführung neu  
zu gestalten. 

Mit verschiedenen Maltechniken werden 
Bilder an die Wände der Unterführung ge-
malt und alle Kursteilnehmenden erhalten 
die Möglichkeit sich in der Unterführung zu 
verewigen. 

Oberstufe:
Montag 13. Oktober 2014 ab 13.30 Uhr,  
Anmeldung über die AJUGA
(am Freitag 10. Oktober 2014 findet ein 
Graffiti Workshop statt als Vorbereitung. 
Dieser ist obligatorisch für alle die in der 
Unterführung beim Graffiti mitwirken  
wollen.)

Primarschule: 
4. – 6. Klasse: Dienstag 14. Oktober 2014  
 von 14.00 – 16.00 Uhr,  
 Anmeldung über Ferienpass
1. – 3. Klasse: Mittwoch 15. Oktober 2014  
 von 14.00 – 16.00 Uhr,  
 Anmeldung über Ferienpass

AJUGA
Kunstgalerie Unterführung

Mehr Informationen erhältst du bei der  
AJUGA unter stephanie.bachmann@platt-
formglattal.ch oder 079 206 84 28.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und 
sind gespannt auf eure kreativen Bilder.

Liebe Grüsse
Stephi und Gary

Übrigens, am 24. Oktober 2014 findet  
eine Vernissage mit Apéro für alle Bachen-
bülacher Einwohner statt.

Kontakt

Stephanie Bachmann, c/o Plattform Glattal 
Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon
Tel. 079 206 84 28
stephanie.bachmann@plattformglattal.ch 
www.plattformglattal.ch
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Diverse Kontakte

Kinder- und Jugendhilfezentrum, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach Tel. 043 259 95 00

Mütter- und Väterberatung   Tel. 044 804 40 39

Paar- und Lebensberatung Bezirk Bülach, Bahnhofstrasse 48, 8180 Bülach Tel. 044 860 83 86

Berufsberatung Bezirk Bülach, Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten Tel. 044 804 80 80

Anlaufstelle 60plus, Allmendstrasse 1, 8180 Bülach Tel. 044 863 18 60

Wichtige Kontakte
Beratungsstellen

Wichtige Kontakte

Energiekommission, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach Tel. 044 864 34 89

EVP Bachenbülach Tel. 044 860 92 02

Präsident Andreas Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach, andreas@plath.ch, www.evpbachenbuelach.ch

FDP Bachenbülach Tel. 044 860 24 26

Präsidentin Marianne Seger, Postfach 123, 8184 Bachenbülach, www.fdp-bachenbuelach.ch

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach Tel. 044 864 34 80

GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach Tel. 044 872 50 50

Präsident Rino Bernasconi, c/o Mercedes-Benz Automobile AG, Postfach 203, 8184 Bachenbülach
info@gewerbe-bachenbuelach.ch, www.gewerbe-bachenbuelach.ch

Indoor- und Waldspielgruppe Sternli, für Kinder ab 3 Jahren. Kontakt: Barbar Studer Tel. 044 860 75 78

Kinderkleiderbörse Tel. 044 860 33 19

Frauenverein Bachenbülach, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock, 8184 Bachenbülach, Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr 

Pfadi Pulacha Tel. 079 695 32 65

Abteilungsleiterin Jasmine Mendelin, «Zora», Eschenmosenstrasse 3, 8184 Bachenbülach, zora@pulacha.ch, www.pulacha.ch

Poststelle Bachenbülach, Mo – Fr 07.30 – 11.00/14.30 – 18.00 Uhr, Sa 08.00 – 11.00 Uhr Tel. 0848 888 888

Pro Senectute Dienstleistungscenter Unterland  Tel. 058 451 53 00

Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach, www.zh.pro-senectute.ch

Pro Senectute Ortsvertretung Bachenbülach  Tel. 044 860 33 33

Ortsvertretung Bachenbülach, Hanspeter Müller, Brünnelistrasse 12, 8184 Bachenbülach

SVP Bachenbülach Tel. 043 444 07 32

Präsident Ulrich Maag, Zürichstrasse 20, 8184 Bachenbülach, ulrich.maag@dosteba.ch, www.svp-bachenbuelach.ch

Wasserversorgung, Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 32 78

Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte Tel. 118 anrufen!
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Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten ist das Ärztefon die  
Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt. 2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztetelefon 044 421 21 21
 Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie  Je nach Schweregrad werden Sie weitergeleitet: Notfallpraxis Spital Bülach,
 sich an einen Arzt in Bachenbülach.  Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt, Rettungsdienst 144

Lebensbedrohliche Notfälle

Rettungsdienst 144 / Spital: Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Zahnärztliche Notfälle

Bei zahnärztlichen Notfällen rufen Sie bitte folgende Nummer an: Tel. 079 819 19 19

Notfallnummern

Gesundheitsdienste Bachenbülach

Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Tel. 044 860 64 64

Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin, Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung Tel. 044 860 93 28

Schulzahnklinik, Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach, Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr Tel. 044 860 38 66

Coop Vitality, im Coop Center, Grabenstrasse Tel. 044 860 29 19

Hebammendienste Tel. 076 372 71 77

Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach Tel. 079 255 85 28

Rotkreuz-Fahrdienst Tel. 079 622 50 43

Frau Therese Storrer, Tel. Anmeldung Mo, Di + Fr, 9.00 – 11.00 Uhr

Ärztin für Klein- und Heimtiere, Pascale Binz Tel. 044 886 30 20

Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung Tel. 044 860 80 20

Spitex-Dienste, Stiftung Alterszentrum Bülach Tel. 044 864 80 20

Schaffhauserstrasse 96, 8180 Bülach 

Polizei – Notruf 117 

Sanitäts – Notruf 144

Hausärzte Notfallnummer/Ärztefon  Tel. 044 421 21 21

Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel. 079 819 19 19

Apotheker – Notfalldienst Tel. 0900 55 35 55
CHF 1.50/Min. ab Festnetz gültig

Feuerwehr – Notruf 118

Tox–Zentrum (Vergiftungen) 145

Dargebotene Hand 143

Spital Bülach Tel. 044 863 22 11
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Jugendforum

Würden auch Sie gerne gemütlich einen 
Kaffee trinken, ein feines Stück Kuchen  
geniessen, sich austauschen, in einem Buch 
schmökern, mit den Kindern spielen  
oder einfach ein wenig die Seele baumeln 
lassen?
Zusammen mit dem yellow tennis club  
bachenbülach eröffnete die Kinder- und  
Jugendkommission Bachenbülach am  
21. August 2014 ein Familiencafé als Treff-
punkt für Erwachsene mit Kindern im  
Vorschulalter. In der Probephase von den 
Sommer- bis zu den Herbstferien hat das  

Liebe Vereinsmitglieder  
Liebe zukünftige Vereinsmitglieder
Liebe Leserinnen und Leser

Bald ist die erste Hälfte des Eljuki-Vereins- 
jahres vorbei und viel haben wir in dieser 
Zeit erlebt.

Am 15. Juni 2014 haben sich einige Ver-
einsmitglieder zum Spiel- und Grill-Nach-
mittag getroffen. Es war ein gemütlicher 
und sonniger Sonntag-Nachmittag und 
eine perfekte Gelegenheit bekannte und 
Neu-Mitglieder zu treffen und kennen zu 
lernen. Die Kinder spielten von Fussball 
über Frisbee oder erforschten den Wald  

Familiencafé jeden zweiten Donnerstag von 
09.00 – 11.00 Uhr geöffnet. Wenn genü-
gend Interesse besteht, wird das Familien-
café nach den Herbstferien definitiv wei-
tergeführt. Neben dem gemütlichen Café 
werden den Kindern bei trockenem Wetter 
(vorläufig kostenlos) polysportive Aktivitä-
ten angeboten. Der yellow tennis club  
bachenbülach und die Kinder- und Jugend-
kommission Bachenbülach würden sich 
freuen, Sie und Ihre Kinder im neuen Fami- 
liencafé begrüssen zu dürfen. 

und waren fasziniert vom grossen Ameisen-
haufen. Das «Höhenfeuer» zum Schluss und 
die Vorfreude auf das Schweizer WM-Spiel 
rundeten den gelungenen Nachmittag ab. 
Der Elternvortrag vom 14. Mai 2014 zum 
Thema «Mobbing und Mobbingprävention 
unter Kindern und Jugendlichen» wurde gut 
besucht. Es war ein interessanter Vortrag 
und ein Thema, mit dem sich viele Eltern 
und Lehrer auseinander setzen.
Der nächste Elternvortrag zum Thema  
«Elterliche Präsenz bei Primarschulkindern» 
findet am 24. September 2014 statt.
Die jährliche Velotour vom 6. Juli 2014 star-
tete um 10.30 Uhr bei der Mehrzweckhalle 
und führte Richtung Flughafen via Panzer-

Kinder- und Jugendkommission
Neueröffnung Familiencafé

Verein Eltern, Jugend & Kind
Informationen vom Eljuki

Kontakt

Familiencafé
Clubhaus yellow tennis club bachenbülach
Winterhaldenstrasse, 8184 Bachenbülach

Nächste Daten:

04. + 18. September 2014,  
09.00 – 11.00 Uhr
02. Oktober 2014, 09.00 – 11.00 Uhr

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie!

piste zur Grillstelle. Grosse und kleine Velo-
fans traten kräftig in die Pedalen und hat-
ten sich die wohlschmeckende Wurst am 
Ende verdient.
Auf unserer Website www.eljuki.ch fin-
det ihr alle Infos zu unseren Anlässen und 
Aktivitäten, wie auch die Möglichkeit um 
Neu-Mitglied zu werden.
In der Oktober-Ausgabe werden wir euch 
unter anderem über unser Bachenbülacher 
Sommerfest berichten und über die kom-
menden Anlässe informieren.

Bis dahin grüssen wir euch herzlich
euer Eljuki-Verein

Der Verein Eltern-Kind hat ein neues Kleid

Seit einigen Jahren engagieren sich interes-
sierte Eltern in unserem Verein für die viel-
fältigen Belange der Kinder und neu auch 
für die «Jugend».
Weil der Verein Eltern-Kind sozusagen in  
die Jahre gekommen ist, haben wir uns ein 
neues Logo geleistet! Aus diesem Grund  
haben wir an unserer diesjährigen General-
versammlung beschlossen, dass ein sanftes 
Face-Lifting nicht schaden kann. 

Schliesslich legt man auch als Verein Wert 
auf die äussere Erscheinung und möchte 
mit der Zeit gehen.

Wir hoffen, dass diese Veränderungen auch 
Ihre Zustimmung finden!
In diesem Sinn hoffen wir, dass der Verein 
Eltern, Jugend & Kind auch in Zukunft auf 
viele neue Mitglieder zählen kann, damit 
neue Ideen angepackt und verwirklicht 
werden können.

Verein Eltern, Jugend & Kind
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kjz ist die Abkürzung für Kinder- und  
Jugendhilfezentrum, biz für Berufsinforma- 
tionszentrum. Vor einiger Zeit wurden die 
vier Standorte der Kinder- und Jugendhilfe – 
gemeinhin als Jugendsekretariat bekannt – 
in kjz umbenannt. Die vier kjz in unserer  
Region – kjz Bülach, kjz Dielsdorf, kjz Kloten, 
kjz Regensdorf – sind an ihrem blauen  
kjz-Punkt erkennbar.

Als Anlaufstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche 
bieten die kjz Beratung 
und Unterstützung zu 

Fragen der Pflege, Ent- 
wicklung und Erziehung an den Mütter- 
Väterberatungsstellen vor Ort oder in den 
kjz. Im Rahmen des Kindesschutzes über-
nehmen die kjz Abklärungsaufträge und  
führen Mandate im Auftrag der Kindes-  
und Erwachsenenschutzbehörden (KESB).
Im kjz arbeiten Fachleute aus dem Gesund-

heitswesen, der Pädagogik, Psychologie  
und Sozialarbeit eng zusammen.
Bereits bekannt ist das Kürzel biz für die  
Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung. 
Jugendlichen und Erwachsenen der Bezirke 
Bülach und Dielsdorf werden bei Fragen  
der Berufswahl, des Berufseinstiegs oder  
der beruflichen Entwicklung im biz Kloten 
oder im biz Oerlikon informiert, beraten  
und begleitet. 

Unterstützt werden die kjz 
und biz durch die Ge-
schäftsstelle des Amtes 
für Jugend und Berufsbe-

ratung in Bülach. Hier sind 
die Alimentenhilfe und Kleinkinderbetreu-
ungsbeiträge (KKBB), der regionale Rechts-
dienst, die Gemeinwesenarbeit und die 
zentralen Dienste untergebracht. Auch die 
fremdfinanzierten Dienstleitungen im  

Bildungsdirektion Kanton Zürich
kjz und biz statt Jugendsekretariat

Bereich der Schulsozialarbeit und der  
Familienergänzenden Betreuung sind der  
Geschäftsstelle angeschlossen.

Weitere Informationen finden Sie auf  
www.ajb.zh.ch

Dorothe Wiesendanger, Geschäftsführerin
Amt für Jugend und Berufsberatung

Geschäftsstelle der Bezirke Bülach  
und Dielsdorf

Kontakt

Bildungsdirektion Kanton Zürich
Amt für Jugend und Berufsberatung
Geschäftsstelle der Bezirke  
Bülach und Dielsdorf
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach
Telefon 043 259 95 00, www.ajb.zh.ch

Jugendforum

Anzeige
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Dorfvereine

Freikonzert beim COOP, 
Bachenbülach
 
Am Samstag, 28. Juni 2014, bei Sonnen-
schein und warmen Temperaturen durften 
wir die COOP-Besucher mit einem Ständchen 
unterhalten.

Musiktag Zürcher Unterland, 
Rümlang
 
Am Sonntag, 29. Juni 2014 erfreuten wir die 
Gäste mit einem Konzert in der Heuelhalle.
Das Programm konnte wegen des schlech-

ten Wetters (Dauerregen) nicht so durchge-
führt werden wie geplant. So musste u.a. 
die Marschmusik in der Halle durchgeführt 
werden.
 
Musikreise nach Münsing  
am Starnbergersee
 
Vom 1. August 2014 bis 4. August 2014  
reisten wir mit der dmbb ins Bundesland 
Bayern (D). Dort wurden wir empfangen  
von der Musikkapelle Münsing, die das 
160-jährige Jubiläum feiern durfte.
Nebst unseren Konzerten durften wir das 
Bezirksmusikfest des Bezirksverbandes 

Isar-Mangfall miterleben. Mit dem Kirchen-
zug, dem Feldgottesdienst und dem an-
schliessenden Festzug. Den wir übrigens als 
einzige Formation auf dem Wagen sitzend 
absolvieren konnten, mit vier Ausnahmen: 
der Paukist, Waldhornist und die zwei  
Posaunisten hatten keinen Platz mehr auf 
dem Wagen. 

Die ganze Reise war ein Erlebnis und sicher 
wird sie uns in guter Erinnerung bleiben.
Wer interessiert ist und mehr von der Reise 
sehen will geht auf die Homepage der dmbb 
www.dm-bb.ch 

Dorfmusik
Rückblick

Kontakt

Präsident 
Hans Studer, Weieracherstr. 7, 8184 Bachenbülach 
Tel. 044 860 91 13, www.dm-bb.ch

Sonntag, 31. August 2014
Frühschoppenkonzert, Landgasthof Breiti, 
Winkel b. Bülach

Freitag, 12. September bis  
Sonntag, 14. September 2014
Schweizerisches Blaskapellen-Treffen, 
Naters VS

Vorschau

Samstag, 01. November 2014
Jahreskonzert, Mehrzweckhalle Bachen-
bülach

Besuchen Sie unsere nächsten Anlässe.
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Wie die Zeit vergeht! Bereits zum 8. Mal 
findet das Schwiggihof Country Weekend 
am 13./14. September in Bachenbülach 
statt. Viel hat sich in diesen Jahren getan. 
Vor allem der Umzug in die neue, grosse 
Maschinenhalle, wo seit 3 Jahren der Event 
völlig wetter- und temperaturunabhängig 
über die Bühne geht, ist ein grosses Plus.
Seit Beginn möchte das OK ausschliesslich 
Schweizer Bands eine Plattform geben.  
So auch dieses Jahr. Natürlich darf diejenige 
Band, auf Grund derer der Event einmal ins 
Leben gerufen wurde, somit nicht fehlen. 
Die Saddle Creek Country Band mit  
ihrer Vielseitigkeit in Instrumentierung, 
Lead Gesang und Songauswahl eröffnet 
den Abend. Seit eineinhalb Jahren besteht 
die Formation in der jetzigen Besetzung  
und dieses Jahr feiern sie ihr 10-jähriges 
Bühnenjubiläum.

Ebenfalls ein Bühnenjubiläum, wenn auch 
doppelt so alt, nämlich das 20 Jährige  
feiert die zweite Band an diesem Abend.  
Es freut den Veranstalter sehr, dass die  
Nevada Country Band auf ihrer Jubiläums- 
tour auch auf dem Schwiggihof Halt macht 
und mit ihrem bekannten Charme, Können 
und Gefühl die Halle zum Kochen bringen 
wird. Alle Voraussetzungen sind damit  
geschaffen, den späteren Abend auf den 
Bänken, oder auf der Paar- oder Line  
Dance-Bühne zu verbringen.

Am Sonntagmorgen begrüsst dann ein  
meterlanges Buffet mit Allem, was das Herz 
begehrt, die Besucher. Für Kinder erfüllt das 
Rahmenprogramm mit Planwagenfahrten, 
Lasso-und Hufeisenwerfen, Kinderschmin-
ken etc. jeden Wunsch. Musikalisch werden 
die Gumboot Rednex rund um ihren Front-
mann Wombat Jones Ihr Können zum  
Besten geben. Diese, aus der Region stam-
mende Band, ist durch die Instrumentierung 
und die Qualität der Musiker perfekt für  
einen gelungenen Brunch.

Das OK und seine über 80 Helfer werden 
wieder alles daran setzen, dem seit Anfang 
des Events gesetzten Ziel treu zu bleiben 
und einen musikalischen und vor allem auch 
kulinarischen Leckerbissen zu organisieren. 

Tickets und Info unter  
www.schwiggihof-countryweekend.com 
oder auf Facebook.

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel
Country-Highlight im Zürcher Unterland

Dorfvereine
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Was macht eine Chorsängerin am Montag-
abend, wenn ferienbedingt keine Proben 
stattfinden und ihr innerer Rhythmus sie zur 
Wohnung hinaustreibt? Sie nimmt am ab-
wechslungsreichen freiwilligen Sommerpro-
gramm teil. Der erste Montag allerdings ist 
schon seit Jahren reserviert für ein Ständli 
im Altersheim Rössligasse. Dort ist die über 
hundertjährige Frau Bruggisser zu Hause,  
der wir im Auftrag der Gemeinde einen 
Lieder- und von uns einen Blumenstrauss  
überreichen.

Die anderen Montage sind nicht fix.  
Heuer durften wir bei Martina einen Spiel- 
und Jassabend mit Bewirtung geniessen, 
unsere «Kräfte» beim Minigolfen messen, 

uns überraschen lassen, wohin die Velotour 
mit Elvira führt und einen Ausflug nach Zü-
rich unternehmen. Dieser Ausflug bietet im 
Vorfeld am meisten Gesprächsstoff, denn in 
den letzten Jahren waren wir ja schon über-
all: im botanischen Garten, im Chinagarten, 
in der Masoala-Halle; wir hatten eine Füh-
rung über für Zürich wichtige Frauen, und 
wir assen in der blinden Kuh, wir unternah-
men eine Schifffahrt nach Rapperswil und 
einen zuletzt sehr nassen Segeltörn. Dieses 
Jahr buchten wir eine Führung in der  
Sukkulentensammlung. Glücklicherweise 
fuhren die Limmatschiffe wieder, denn das 
ist die beste und schönste Verbindung vom 
Hauptbahnhof zur Sammlung.

Jeden Mittwoch (ausser Schulferien)
14.00 – 16.30 Uhr
Kindergarten Bächliwis 15
Auskunft: Th. Nyffenegger
Tel. 044 860 33 19

Frauenchor
Sommerloch? Nicht mit uns!

Frauenverein
Kinderkleiderbörse Bachenbülach

Kontakt

Cilia Küng 
Bächliwis 34, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 860 74 75, Natel 079 858 54 64
E-mail: cil.kueng@bluewin.ch

Sukkulenten sind abwechslungsreicher, als 
man sich das vorstellen kann. Auch die er-
fahrensten Hobbygärtnerinnen kamen aus 
dem Staunen über Formen und Farben nicht 
heraus. Das anschliessende Nachtessen 
liess etwas lange auf sich warten; vielleicht, 
damit wir den Blick auf den See länger ge-
niessen konnten?
Allen Frauen, die sich Zeit nehmen, einen 
Abend oder einen Ausflug zu organisieren, 
sei hier besonders gedankt. Den Frauen,  
die daran teilnehmen, sei auch gedankt, 
denn es braucht ja immer von diesen und 
von jenen.
Nun bereiten wir uns innerlich wieder aufs 
Singen vor; wir beginnen mit Liedern für 
den Fondueabend vom 7. November, wo es 
für uns darum geht, SIE zu verwöhnen.

Für den Frauenchor Bachenbülach
Flurina Pfister Jäggi

Kleiderwechsel
 
Ab sofort nehmen wir wieder warme Klei-
der entgegen. Alle Sommerkleider müssen 
bis Ende Oktober abgeholt werden. Kleider,  
die nicht abgeholt werden, übergeben wir 
wegen Platzmangel einer wohltätigen  
Institution.

Frauen Z’Morge – Falsches Datum

Irrtümlicherweise wurde im Bachebüler- 
Kalender (Mosaik Juli/August) im Septem-
ber 2014 unser Frauen Z’Morge aufgeführt.  
Dieser fand aber bereits am 19. Juni 2014 
statt.

Der nächste Frauen Z’Morge (Chlaus- 
zmorge) ist am 18. Dezember 2014  
um 09.00 Uhr im Pavillon.

Frauenverein Bachenbülach
Der Vorstand
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Um sieben Uhr setze sich der mit 24 zum 
Teil noch etwas schlaftrunkenen Männern 
besetzte Car bei der Linde in Bewegung. 
Der Grund, weshalb noch einige Sänger  
etwas kleine Äuglein hatten, war in der 
Fussball WM zu suchen, fand doch am Vor-
abend das Spiel Honduras – Schweiz statt, 
das erst um Mitternacht 3:0 für die Schweiz 
endete. Die Reisegesellschaft, bestehend 
aus 19 aktiven Sängern, einem Ehrenmit-
glied und vier treuen Passivmitgliedern, 
freute sich auf vier interessante Tage im 
Südtirol. Auf dem Ofenpass, inmitten der 
herrlichen Bergwelt, hatten wir bereits eine 
erste Gelegenheit, einen Apéro in Form von 
vergorenen Bachenbülacher Trauben von 
der Sonnhalde zu geniessen, den Kaffeehalt 
hatten wir zuvor schon in Schiers eingelegt. 
Sicher steuerte unser Chauffeur «Walti» 
den Hesscar vom Ofenpass hinunter nach 
Münster, wo wir im Hotel «Helvetia» das 
Mittagessen genossen. Die «Pizoccals Val 
Müstair» mit dem Salat «Val Mora» und 
dem anschliessenden Dessert «Nona» 
schmeckten hervorragend, so wie auch alle 
andern Essen, die wir während den kom-
menden vier Tagen vorgesetzt bekamen. 
Ein Besuch der Klosterkirche St. Johann, 
die seit 1983 Weltkulturerbe der UNESCO 
ist, beendete den ersten Tag auf Schweizer 
Boden, denn nachher ging die angenehme 
Fahrt weiter durch das Vinschgau, vorbei an 
den gewaltigen Obstplantagen, via Meran 
nach Bozen. Im Stadthotel Città, direkt am 

bekannten Walther Platz gelegen, bezogen 
wir die Zimmer, in denen wir die drei folgen-
den Nächte hausten. Den Anreisetag been-
deten wir draussen bei angenehm milden 
Temperaturen, im Hotelcafé mit der schö-
nen Terrasse bei einem feinen Ramazzotti 
oder ähnlichem – einen der Unsrigen habe 
ich noch als Rosenverkäufer gesehen.
Bereits um sieben Uhr waren die ersten  
Bachenbülacher beim Morgenessen im Ho-
tel anzutreffen, um sich für den zweiten Tag 
zu stärken. Unter kundiger Führung von 
Frieda entdeckten wir dann die Schönheiten 
von Bozen. Als Dank für ihr ausgezeichnetes 
Wissen haben wir ihr im Dom «Maria Him-
melfahrt» das Lied «Salve Regina» gesun-
gen, das in der mächtigen Kirche wunder-
schön geklungen hat. Via St. Pauls –  
Eppan – Kaltern sind wir anschliessend zum 
Kalternsee gefahren, wo wir im Restaurant 
«Gretl am See» das Mittagessen genossen 
haben. Die Wein- und Sektkellerei Kettmeir, 
eingebettet in einer herrlichen Landschaft, 
war unsere nächste Station – die Lachmus-
keln wurden ausser den Schluckmuskeln 
hier besonders beansprucht. Nach der kun-
digen Führung durch den Weinkeller, ge-
leitet von einem jungen Herrn, konnten wir 
anschliessend noch einige Weine in einem 
gemütlich hergerichteten Raum degustie-
ren. Dabei hat dieser Herr Sprüche geklopft, 
die manchem unter uns die Bauchmuskeln 
aufs Äusserste strapazierten. Als Abschluss 
haben wir einige passende Wein- und 

Trinklieder zum Besten gegeben. Dies war 
das Wichtigste vom zweiten Tag, der Dritte 
kommt, das ist kei ‘Frag‘! 
Am Samstagmorgen stand das Frühstücks-
buffet noch etwas früher als gewohnt be-
reit, denn bereits um 8.00 Uhr brachen wir 
in die wunderbare Welt der Dolomiten auf. 
Während der Fahrt hörten wir Ernst zu, der 
jeweils den Vortag in Form eines Gedichts 
über die Lautsprecheranlage des Busses 
wiedergab. Vom «Passo di Costalunga», 
wo wir einen ersten kurzen Halt einlegten, 
konnten wir bereits erahnen, wie mächtig 
und speziell die Dolomiten sind – Nebel-
fetzen trübten jedoch die Sicht auf die Ber-
ge um neun Uhr morgens noch etwas. Via 
Canazei erreichten wir dann den Pordoi-
pass, wo wir uns einen Kaffee oder ein Bier 
genehmigten. Weiter ging die abwechs-
lungsreiche Fahrt hinunter nach Arabba, wo 
im originellen Restaurant «Al Forte», das 
Mauern bis zu einer Dicke von 1.60 m auf-
weist, bereits das Mittagessen auf uns war-
tete. Nach der Mittagsrast begann der An-
stieg Richtung Grödner Joch (2136 m), das 
wir über Kurfar kurz nach zwei Uhr erreich-
ten. Wunderschöne Blicke in die zackigen 
Dolomiten erfreuten uns alle. Nach dem 
kurzen Halt begann bereits die Rückfahrt 
Richtung Bozen. Da wir zeitlich jedoch noch 
so gut dran waren, entschied die Fahrlei-
tung, dass nach Wolkenstein und St. Ulrich 
ein Umweg über Kastelruth gemacht werde. 
Im schmucken Dorf erinnerten an verschie-
denen Orten Tafeln daran, dass aus diesem 
Dorf die weltbekannten «Kastelruther Spat-
zen» kommen. Zurück im «Città» durften 
wir bei einem gespendeten Apéro auf das 
Wohl von uns allen anstossen, danach wur-
de das ausgezeichnete Lachsfilet serviert. 
Den Tagesausklang erlebten die meisten der 
Männerchörler draussen vor dem Hotel bei 
schöner Musik und einem guten Glas Wein, 
resp. Bier für die Durstigen.
Nach dem Frühstück und dem Packen  
unserer Utensilien, war bereits wieder Zeit,  
Bozen zu verlassen. Richtung Norden,  
vorbei an sattgrünen Weinbergen und 
Obstgärten führte uns die Reise zum  
Reschensee (Stausee), aus dem die im Jahre 
1950 überflutete Kirche herausragt.  

Männerchor
Viertägige Männerchorreise ins Südtirol vom 26. – 29. Juni 2014

Dorfvereine
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Die diesjährige Männerriege-Reise brach-
te uns in das wunderbare Unesco Welterbe 
der Aletsch Arena – Riederalp/Bettmeralp/
Fiesch Eggishorn. 

Am Samstag fuhren wir in bester Stimmung 
und gut verpflegt per Bahn über Brig nach 
Fiesch und weiter mit der Luftseilbahn auf 
die Fiescheralp (2212 m), wo im Hotel Jung-
frau die Zimmer für die Übernachtung bezo-
gen wurden. Bei einem sehr guten Mittag- 
essen bereiteten wir uns dann intensiv auf 
die bevorstehenden Strapazen vor!

Mit der Luftseilbahn erreichten wir die 
Bergstation Eggishorn (2869 m), wo wir 
den Aletschgletscher bewundern durften. 
Da das Wetter verhangen war, hatten wir 
leider keine Weitsicht, um dieses einmalige 
Panorama ganz zu geniessen. Auf das mit-
geführte Gletscherwasser wurde trotzdem 
nicht verzichtet! Mit dem Start des Abstiegs 
zur Gletscherstube (2363 m) verschlech-
terte sich das Wetter leider zusehends, so 
dass wir unter garstigen Verhältnissen (Ha-
gel, Regen, Nebel), aber selbstverständlich 
ohne Murren, diese anspruchsvolle Teilstre-
cke zurücklegten.

Glücklich in der Gletscherstube angekom-
men, konnten wir uns etwas stärken und 
vor allem auch den Flüssigkeitshaushalt 
wieder anpassen... Für den Weitermarsch 
zurück zur Fiescheralp zeigte sich dann das 
Wetter doch noch von der besseren Seite 
und so genossen wir dieses Teilstück in ei-
ner wunderschönen Umgebung! 
Zurück im Hotel Jungfrau wurden die Ein-
drücke dieses Tages beim Apéro nochmals 
ausgetauscht, bis wir vom sehr freundlichen 
Hotelpersonal mit einem wiederum ausge-
zeichneten Nachtessen verwöhnt wurden. 
Den Abend verbrachten wir hauptsächlich 
mit intensiven Gesprächen und tempera-
mentvollen Jassrunden. Schliesslich liessen 
wir den Tag bei (mehreren) Schlumis und 
angeregten Diskussionen über wichtige 
Themen an der Bar ausklingen....

Aufgrund des wiederum schlechteren  
Wetters musste die für Sonntag geplante 
Route über Hohbalm-Biel-Alte Stafel- 
Riederfurka-Riederalp leider abgesagt wer-
den. Anstelle davon wanderten wir entlang 
des Herrenwegs über die Bettmeralp bis 
zum Endziel Riederalp. Auch hier zeigte sich 
das Wetter am Schluss dann doch noch et-
was gnädig und wir konnten nochmals eine 
einmalige Landschaft geniessen. Nach ei-
nem ausgiebigen Mittagessen fuhren wir 
mit der Luftseilbahn nach Mörel und dann 
weiter über Brig zurück nach Bachenbülach. 
Besten Dank den Organisatoren Peter  
Spreiter und Noldi Zweidler für ein perfekt 
geplantes und durchgeführtes Wochenen-
de! Wir freuen uns bereits heute auf die 
nächste Reise!

Walter Schlosser

Männerriege
Männerriege-Reise 12./13. Juli 2014 ALETSCH ARENA

Der nächste Halt fand auf österreichischem 
Boden statt – das Mittagessen genossen 
wir zum letzten Mal gemeinsam im Schloss 
Nauders, auf dem eine Schweizer Familie 
wirtet. Der lieben Frau Wirtin, die an die-
sem Sonntag ihren Geburtstag feierte und 
den Serviceangestellten haben wir als Dank 
für den sonntäglichen Einsatz ein paar pas-
sende Lieder gesungen. Der Schloss- und 
der Waldgeist rundeten das vorzügliche 
Mittagessen ab. Die Fahrt über den Arlberg 
haben wohl nicht mehr alle mitbekommen 

– machte nichts, denn in der Zwischenzeit 
hatte es zu regnen begonnen. Glücklich und 
zufrieden trafen wir um gut sechs Uhr in  
Bachenbülach ein – vier wunderschöne 
Tage lagen hinter uns! 
Zum Schluss noch allen Spendern von 
Apéros herzlichen Dank – es waren Ernst 
Schegg, die Dirigentin Helene Haegi,  
Hans Grob, Albert Planzer und Carlo  
Cascianelli (Degustation bei Kettmeir). 
René Maag, der für uns immer den richtigen 
Ton gefunden hat und Marco Trutmann,  

der die Reiseleitung immer im Griff hatte 
und den Morgenkaffee am Donnerstag 
spendierte sowie unserem sicheren und  
ruhig fahrenden Chauffeur «Walti» sei  
an dieser Stelle ein grosser Dank ausge- 
sprochen. 
P.S. Viele Reisefotos und allgemeine 
Informationen vom Männerchor finden  
Sie immer unter www.maennerchor- 
bachenbuelach.ch

Fredy Meyer 

Dorfvereine
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Datum: 19. + 20. September 2014
Die Kurszeiten sind: Freitag, 19. September 2014 von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr und  
Samstag, 20. September 2014 von 08.30 Uhr bis12.00 Uhr  und von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Wo: Mehrzweckhalle Bachenbülach, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach
Kosten: CHF 140.00
Anmeldungen: www.abc-samariter.ch
Anmeldeschluss: 08. September 2014

Samariterverein
Nothilfekurs

Schiessdaten und Anlässe
 
Samstag , 06. September 2014 Most-Inder-Schiessen Matzingen, 08.00 – 12.00 + 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag, 13. September 2014 Most-Inder-Schiessen Matzingen, 08.00 – 12.00 + 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag, 12. September 2014 Bezirksschiessen Kloten von 17.30 – 19.30 Uhr
Freitag, 19. September 2014 Bezirksschiessen Kloten von 17.30 – 19.30 Uhr
Samstag, 20. September 2014 Bezirksschiessen Kloten von 09.00 – 12.00 + 14.00-16.00 Uhr
Freitag, 12. + 19. September 2014 Rehalpschiessen Höngg von 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 13. September 2014 Rehalpschiessen Höngg von 08.00 – 12.00 + 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag, 20. September 2014 Rehalpschiessen Höngg von 08.00 – 12.00 Uhr

1. Augustschiessen Kloten 2014

Resultate unserer Schützen

1. Rang Grieb Daniel  92 Pkt.
2.   „ Berger Guido 92   „
3.   „ Stocker Peter 91   „
4.   „ Zürcher Hans 91   „
5.   „ Drittenbass Peter 89   „
6.   „ Müller Günter 88   „
7.   „ Heusser René 85   „
8.   „ Maag Gottlieb 85   „
9.   „ Rhyner Bläsi  84   „

Landstädtli-Schüsse Elgg 2014

Resultate unserer Schützen

1. Rang Müller Günter 90 Pkt.
2.   „ Maag Gottlieb 89   „
3.   „ Grieb Daniel  89   „
4.   „ Drittenbass Peter 89   „
5.   „ Zürcher Hans 87   „
6.   „ Maag Erich  86   „
7.   „ Heusser René 82   „

Schiessverein
Schützenecke

Alle Schützen mit Auszeichnung

Herzliche Gratulation allen teilnehmenden 
Schützen.

Dorfvereine
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Nach einem mehrjährigen Unterbruch ging 
der Schiessverein Bachenbülach wieder ein-
mal auf Reisen. Hess Carreisen hat unseren 
Reisevorschlag im Detail weiterbearbeitet 
und nun auch realisieren dürfen.
Am 1. Mai war es dann soweit. Für 27 gut 
gelaunte Schützenkollegen und deren Ehe-
frauen begann die 3-tägige Reise bereits 
recht früh mit einer wunderschönen Früh-
lingsfahrt in Richtung San Bernardino. Nach 
einem kurzen Kaffeehalt in Nufenen ging die 
Fahrt zügig durchs Misox in Richtung Luga-
no und unserem Mittagsziel Como entge-
gen. Eine kurze Stadtführung zeigte uns die 
Schönheiten dieser ehrwürdigen Altstadt auf 
und manch einer meinte, nicht das letzte 
Mal in Como gewesen zu sein. Viel Sonnen-
schein begleitete uns, nach einem ausge-
zeichneten Mittagessen, auf unserer Nach-
mittags-Schifffahrt entlang den Gestaden 
des Comersees bis nach Varenna.

Dass wir die Villa des George Clooney über-
sehen haben mögen, bleibe allen entschul-
digt. Die Vielzahl von schlossähnlichen Villen 
und Herrschaftshäusern mit wunderbaren, 
parkähnlichen Gärten war ein besonderer 
Anblick und bestätigt, dass diese einmalige 
Gegend schon früh durch wohlhabende Leu-
te entdeckt wurde, die es sich dort gut ge-
hen liessen. Gerade rechtzeitig, vor dem Ein-
brechen eines Gewitters, durften wir uns per 
Car von Varenna an unseren Nächtigungsort 
Lecco chauffieren lassen. 

Nach einem regnerischen Tagesstart am 
2. Mai lichtete sich der Himmel doch bald 
je weiter wir uns dem Veltlin und unserem 
nächsten Ziel, dem Weingut «La Gatta» der 
Firma Triacca in Bianzone, näherten. Nach 
einer äusserst kompetenten Führung durch 
die Keller des Gutes, einem vor 500 Jahren 
erbauten Dominikanerkloster und Pilgerort, 
erwarteten wir sehnlichst den Apéro auf der 
wunderschönen Terrasse des Hauses. Der 
Besuch war damit noch nicht zu Ende. In ei-
nem ehrwürdigen, alten Gästeraum wur-
den uns verschiedene Veltliner Spezialitä-
ten serviert und jeder Gang wurde begleitet 
mit dem passenden Wein des Hauses Triac-
ca. Der sympathische Empfang auf La Gatta 
durch Herrn Rossi, die ausgezeichneten Spe-
zialitäten aus der Küche und die exzellenten 
Weine liessen den Tag zu einem Highlight 
werden. Dass nun heute in den Kellern un-
serer Schützenkollegen auch Veltliner Weine 
lagern ist nicht unsympathisch! 
Unser Chauffeur Hans erklärte uns bald, 
dass unser Tagesprogramm in Rücklage ge-
raten sei und wir am Tagesziel erst mit  
Verspätung eintreffen würden. Noch drei 
Pässefahrten lagen vor uns. Der Passo 
d’Aprica, der Passo del Tonale und der Gam-
penpass. Ein Kaffeehalt gab es in Cusiano, 
dem einstigen Wohnort von Anitas Vater, 
der Ehefrau unseres Schützenkollegen Mar-
tin Blaser. Nach der letzten Passüberfahrt 
erwartete uns ein komplett anderes Land-

schaftsbild. Nicht mehr Rebberge, sondern 
ausschliesslich Obstkulturen lagen nun vor 
uns soweit das Auge reichte. Langsam  
näherten wir uns unserem Tagesziel – Hotel  
Tiroler Hof im Dorf Tirol. Nicht zuletzt dank 
der vorsichtigen, ausgezeichneten Fahrweise 
unseres Carpiloten Hans durch eine wunder-
bare Gegend an der Grenze zur Schweiz fand 
der Tag mit einem sehr guten Nachtessen  
einen würdigen Abschluss.
08.30 Uhr – Start des 3. Tages mit einer kur-
zen Fahrt nach Meran. Ein Ort, welcher vie-
len nicht unbekannt ist, aber trotzdem immer 
wieder ein Besuch wert ist. Nachdem wir die 
Obstkulturen des Vinschgaus hinter uns lies-
sen ging es bergauf durch wunderbar gelb 
blühende Löwenzahnwiesen in Richtung Re-
schenpass. Ein kurzer Fotohalt durfte selbst-
verständlich nicht fehlen.
Über Landeck mit Mittagshalt ging es zügig 
via Arlberg zurück nach Bachenbülach. Da-
mit niemand nach Ankunft noch in die Küche 
steigen musste, wurde in der Brauerei Frei-
hof in Gossau ein letzter Halt für einen klei-
nen Zvieri eingebaut. Mit unserer Ankunft in  
Bachenbülach ging eine wunderschöne Rei-
se zu Ende. Hoffen wir, dass die nächste Ver-
einsreise nicht mehr so lange auf sich warten 
lässt. Herzlichen Dank dem Vorstand,  
der dies ermöglicht hat.

Hans Zürcher
SV Bachenbülach

Vereinsreise 2014

Dorfvereine
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Am Montag den 30. Juni 2014 beginnt  
unser Seniorinnen-Turntag bereits um  
8.00 Uhr. Wir gehen auf Reise! Die Sonne 
lässt zwar auf sich warten, aber unsere  
Reiseleiterin Rosmarie Maag empfängt uns 
18 Turnerinnen beim Gemeindehaus.  
Wir starten pünktlich um 8.00 Uhr mit un-
serem Chauffeur Eric Marty von Hesscar 
Richtung Schwarzwald. 
Da in Waldshut die Brücke wegen Bauar-
beiten gesperrt ist, wechseln wir schon 
bei Zurzach die Seite und fahren auf der 
Rheintalstrasse an Waldshut vorbei bis Alb-
bruck. Nun befinden wir uns schon auf der 
romantischen kurvenreichen Albtalstrasse 
im Schwarzwald. Der Schwarzwald ist das 
größte geschlossene Waldgebiet Deutsch-
lands und besteht zu 80 Prozent aus Tannen 
und Fichten, dem dunklen Nadelwald also. 
Durch das Albtal fliesst der kleine Fluss Alb, 
der am Feldberg, dem höchsten Berg im 
Schwarzwald, entspringt. Die ganze Schön-
heit des Tals mit seinen Feldern und Wiesen 
spiegelt sich wieder im Albsee.
Nun verlassen wir die kurvenreiche Strasse 
und fahren Richtung St. Blasien, vorbei an 
wunderschön blühenden Sonnenblumenfel-
dern. Gerade zur rechten Zeit, als sich der 
Regen bemerkbar macht, treffen wir zu ei-
nem Kaffee-Gipfelihalt im Café Hotel Aich 
in St. Blasien ein.
Anschliessend werden wir im Dom zu einer 
Führung durch das altehrwürdige Bauwerk 
erwartet. Gespannt folgen wir den sehr 
sachkundigen Worten unserer Gastgeberin: 
Mit einer Spannweite von 36 Metern gehört 
die Kuppel des Doms von St. Blasien im Ver-
gleich zu anderen Kuppelkirchen in Europa 
zu den grössten. Der Scheitelpunkt der äus- 
seren Kuppel ist 50 Meter hoch, inklusive 
des Knaufs und des Kreuzes erreicht die  
Kirche eine Gesamthöhe von 62 Metern 
und ist damit der höchste Kirchenbau im 
Landkreis Waldshut. Der Innenraum des 
Doms wird heute von der Farbe Weiss do-
miniert. Innensäulen, Innenkuppel, Fussbo-
den und die weiss lackierte Bestuhlung des 
Doms tragen zum hellen Gesamtbild bei.  
Da Marmor zu teuer war, wurden Materia- 
lien aus Gips und Marmormilch verwendet.
Nach den interessanten Ausführungen  

begeben wir uns zur Weiterfahrt. Über die 
Aeulerhöhe (1138 m.ü.M.) erreichen wir 
den Schluchsee und in flotter Fahrt geht es 
zum Hotel Schiff in Schluchsee. Während 
dem feinen Mittagessen geniessen wir die 
Aussicht auf den See. Nach dem Dessert 
geht es auf den See. Mit der MS Schluch-
see machen wir eine einstündige Rund-
fahrt. Der Schluchsee ist der grösste See im 
Schwarzwald und der sauberste Badesee in 
Deutschland. Die 63,5 m hohe Staumauer 
wurde zwischen 1929 und 1932 gebaut und 
der anschliessenden Aufstauung im Jahre 
1983 wurde der ursprüngliche Gletschersee 
etwa um das 3,5 fache vergrössert. Heute 
hat der See eine Länge von ca. 7,5 km und 
ist ca. 1,5 km breit.
Bei unserer Weiterfahrt über Rothaus vorbei 
an Doktor Brinkmann’s «Häusle» nach Tan-
nenmühle ist sogar die Sonne erwacht. In 
Rothaus im Hochschwarzwald befindet sich 
die Badische Staatsbrauerei, wo seit 1791 
Schwarzwaldbier gebraut wird. Da es nicht 
so durstig ist, fahren wir ohne Halt bis zur 
Tannenmühle.
Es ist heute ein wunderbares Ausflugsziel, 
das die zahlreichen Besucher in alte Zeiten 
zurückversetzt. Die Mühle wurde nach al-
ter Bauart ohne Metallnägel, nur aus Holz 
errichtet, und auch alle Einrichtungen ent-
sprechen denen vor mehr als 100 Jahren. 
Die Forellen werden in den eigenen Fisch-
teichen gezüchtet. Das sauerstoffreiche 

Wasser, das sich auch im Sommer nur we-
nig erwärmt, ist die beste Voraussetzung 
für die erfolgreiche Zucht. Es gibt noch viele 
Sehenswürdigkeiten; der Streichelzoo, die 
aus Holz geschnitzte Bergmänner usw.

Bald neigt sich der schöne Tag dem Ende 
zu, wir verlassen die Tannenmühle und fah-
ren auf der kurvenreichen Landstrasse (wir 
haben ja Erfahrung) durch idyllische Dörfer. 
Ach ja, die Kirschenernte ist in vollem Gan-
ge und unser Chauffeur kommt nicht darum 
herum bei einem Verkaufsstand in Lauchrin-
gen anzuhalten, sodass sich unsere ganze 
Turnerschar eindeckt mit prachtvollen fein 
schmeckenden süssen Chriesi. Das letzte 
Jahr waren es die Erdbeeren und dieses Mal 
haben wir den Kirschenstand leergeräumt.
Nun geht es aber Heimwärts über Erzin-
gen-Griessen-Zollhaus Wasterkingen  
nach Bachenbülach, wo wir um 18.30 Uhr  
eintreffen.

Ganz herzlichen Dank Rosmarie.  
An diesen wunderschönen Tag mit vielen 
tollen Eindrücken werden wir uns immer 
wieder gerne erinnern. Danke an die  
wiederum sehr gute Organisation dieser  
Senioren-Turnerinnen-Reise!

Louise Rügge 

Seniorenturnen
Senioren-Turnerinnen Reise 2014
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Liebe Leserinnen und Leser

Ein Familiencafé auf einer Tennisanlage?  
Ist das wahr?
Ja, in Bachenbülach ist so etwas möglich.
Der nachfolgende Flyer ist an alle Familien 
mit Kinder im Vorschulalter verteilt worden.
Es soll der Treffpunkt für Mütter und Väter, 
Grossmütter und Grossväter, Tanten und 
Onkel mit ihren Kindern, Enkeln, Neffen und 
Nichten werden.
Auf unserer schönen Anlage gibt es Platz 
für Alle! 

Swiss Tennis Syntax Junior Cup  
vom 05./06. Juli 2014
 
Zum zweiten Mal fand das Turnier von 
Swiss Tennis auf der Tennisanlage in  
Bachenbülach statt, mit Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus der ganzen Schweiz.
Das Niveau ist wiederum gegenüber dem 
letzten Jahr gestiegen. Das Finale der  
Jungs am Sonntagnachmittag dauerte  
bis 18.00 Uhr.
 

Orange Junior Interclub
 
Mit viel Einsatz erreichte wiederum ein 
Team aus dem Juniorenbereich des yellow 
tennis club die Finalspiele. Man darf  
gespannt sein.

Sommer-Kids-Camps 2014  
und Sommer-Junior Camps 2014
 
Ab 04. – 08. August 2014 und  
11. – 15. August 2014
fanden auch dieses Jahr wieder die belieb-
ten Sommer-Kids- und Junior-Camps im 
yellow tennis club unter der Leitung der 
Tennisschule Jost Maag statt.
Täglich 2 mal 1,5 Stunden spielerisches  
Training.
43 Kinder (!) nahmen begeistert an den 
Trainings teil.

Herbst-Kids- und  
Junior Camps 2014
 
Vom 06. bis 10. Oktober 2014 finden die 
Herbst-Kids- und Junior-Camps statt.
Die Camps finden auf der wunderschön  
gelegenen Freiluft-Tennisanlage des yellow 
tennis club bachenbülach statt.
 

Anmeldung
 
Auf der Homepage: 
www.yellowtennisclub.ch oder bei  
Emanuel Reitz, 078 805 31 16 oder 
e.reitz@yellowtennisclub.ch

yellow tennis club bachenbülach
Neues von der Winterhalde

Clubmeisterschaften 2014
 
Vom 03. bis 07. September 2014 finden die 
Clubmeisterschaften des yellow tennis club 
unter dem Patronat der Firma Dosteba AG, 
8184 Bachenbülach statt.
Wir freuen und bedanken uns bei der Firma 
Dosteba AG, dass sie unsere Leistungen im 
Bereich der Jugendförderung und von sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen unterstützt.

yellow tennis club bachenbülach
Robert Steinmann

Präsident
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Anzeige

GRÜEZI!

ICH GESTALTE FÜR SIE

FLYER
INSERATE

BROSCHÜREN...
PLAKATE

SEIT 2010 IN BACHENBÜLACH

044 740 50 66
ZOLLINGER@QDESIGN.CH

WWW.QDESIGN.CH

SVP Bachenbülach
Stamm

Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch- 
abend im Monat mit interessierten Einwoh-
nern von Bachenbülach und mit Partei-  
und Behördenmitgliedern zum Infoaustausch  
am SVP-Stamm. Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch und auf weiterhin viele angeregte 
Diskussionen.

Der nächste Termin zum Vormerken.
Mittwoch, 10. September 2014,  
um 19.00 Uhr im Restaurant Freihof  
in Bachenbülach

Kontakt

Ueli Maag, Zürichstrasse 20, 8184 Bachenbülach
Telefon Privat: 043 444 07 32, Telefon Geschäft: 043 444 07 30
E-Mail: ulrich.maag@dosteba.ch, www.svp-bachenbuelach.ch

Politische Parteien

Neuzuzüger in unserer Gemeinde sind bei 
uns herzlich willkommen. Bitte beach-
ten Sie unsere neue und aktualisierte 
Homepage.
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Ausgewählte Neuerscheinungen

Agaat/Marlene van Niekerk

Südafrika in den 90er Jahren. Milla Rede-
linghuys wartet auf den Tod. Durch ein  
Nervenleiden am ganzen Körper gelähmt, 
fällt es ihr schwer sich mitzuteilen. Ihr 
schwarze Haushälterin Agaat ist bemüht, 
ihr jeden Wunsch von den Augen abzule-
sen. Doch Agaat lässt die zum Schweigen 
verdammte Milla auch ihre neu erworbene 
Macht über sie spüren. Und hat eine diebi-
sche Freude daran. Denn da ist der alte Groll 
über jene Frau, deren Sohn sie grosszog, die 
ihr aber den Zugang zur Familie verwehrte. 
Und deren Ehemann alle drangsalierte. Zu-
mindest darin sind sich die zwei Frauen einig. 
Und während Milla die letzten fünfzig Jahre 
Revue passieren lässt, loten sie beiden die 
Grenzen ihrer Beziehung aus. Und nähern 
sich dabei Stück für Stück einander an.....

Bittere Lügen/Karen Perry

Auf einmal drehte er sich um und sah mich 
an, und schlagartig verlangsamte sich alles. 
Unsere Blicke hielten einander fest. Dillon. 
Ich schnappte nach Luft, und das Blut 
rauschte mir in den Ohren. Mein Sohn.  
Mein toter Sohn.
Harry und Robin haben bei einem schreck- 
lichen Erdbeben ihren dreijährigen Sohn  
Dillon verloren. Auch fünf Jahre nach dem 
unfassbaren Verlust, überschattet das Gefühl 
von Ohnmacht und Schuld jede Minute ihres 
Zusammenlebens. Bis zu dem Wintertag,  
als Harry denkt, Dillon in Dublin auf der  
Strasse gesehen zu haben. Seither ist er  

besessen von dem Gedanken, dass sein Sohn 
noch leben könnte. Und er ist bereit, alles 
zu tun, um die ganze Wahrheit ans Licht zu 
bringen. Mit unvorstellbaren Folgen.....

Sommer der Wahrheit/ 
Nele Löwenberg (Neuhaus)

Nebraska, Anfangs der neunziger Jahre.  
Sheridan Grant lebt mit ihrer Adoptivfamilie 
auf einer Farm inmitten von Maisfeldern. Die 
Eintönigkeit des Farmleben und das strenge 
Regime ihrer Adoptivmutter machen Sheri-
dan das Leben schwer, doch zum Glück gibt 
es Tante Isabella und ihre Musik, die Sheri-
dan über alles liebt. Eines Tages stösst sie 
auf die Tagebücher der geheimnisvollen 
Carolyn, die vor vielen Jahren spurlos ver-
schwand. Das Leben ist plötzlich aufregend, 
bis in einer Halloweennacht etwas Furchtba-
res passiert. Nun erweist sich, wem Sheridan 
wirklich vertrauen kann....

Solange du bei uns bist/Jodi Picoult

Edward, 23, lebt seit fünf Jahren in Thailand. 
Nach einem heftigen Streit mit seinem Vater 
Luke hat er sein Heimatland verlassen. Doch 
ein alarmierender Anruf führt Edward zurück 
in die USA. Sein Vater liegt nach einem Un-
fall schwer verletzt im Koma. Cara, 17, kann 
ihrem Bruder nicht verzeihen, dass er seine 
Familie im Stich gelassen hat, und gibt ihm 
die Schuld daran, dass ihre Eltern sich ge-
trennt haben. Seit der Scheidung lebt Cara 
bei ihrem Vater. Cara kann nicht glauben, 

dass der gebrochene Mann im Krankenbett 
ihr dynamischer Vater sein soll. Lukes Chan-
cen auf Genesung sind minimal, doch Cara 
hofft auf ein Wunder. Edward dagegen will 
die lebenserhaltenden Massnahmen einstel-
len und Lukes Organe spenden. Wird er von 
Nächstenliebe oder von Rachegedanken an-
getrieben? Und wie weit wird seine Schwe-
ster gehen, um ihn von seiner Entscheidung 
abzubringen....

28 Tage/David Safier

Die sechzehnjährige Mira schmuggelt Le-
bensmittel, um im Warschauer Ghetto zu 
überleben. Als sie erfährt, dass die gesamte 
Ghettobevölkerung umgebracht werden soll, 
schliesst sich Mira dem Widerstand an. Der 
kann der übermächtigen SS länger trotzen 
als vermutet. Viel länger. Ganze 28 TAGE.
28 TAGE in denen Mira Momente von Verrat, 
Leid und Glück erlebt.
28 TAGE in denen sie sich entscheiden muss, 
wem ihr Herz gehört. 
28 TAGE um ein ganzes Leben zu leben.
28 TAGE um eine Legende zu werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Bibliotheksteam

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten
Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Do/Fr: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr
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Die Jubiläumsspielsaison 2014/2015 eröffnen wir am 19. September 2014 mit unserer  
Jubiläumsproduktion:

Eine charmante und turbulente  
Komödie

von: Stephen Sinclair & Anthony McCarten   
Regie: Urs Blaser, Niklas Heinecke   
eine Produktion der Kammerspiele Seeb  
Aufführungsrechte: Hartmann & Stauffacher  
Verlag GmbH, Köln   
Übersetzung: Annette und Knut Lehmann 
Ausstattung: Harry Behlau • Michael Gerschwyler

mit: Claudia Klopfstein • Thorsten Grübling •  
Philipp Malbec • Matthias Meier • Reto Mosimann •  
Tim Niebuhr • Jochen Schaible

Kammerspiele Seeb

Keinen festen Job, kein Geld und der Erfolg 
bei den Frauen lässt auch zu wünschen  
übrig: das Selbstbewusstsein der sechs 
Freunde in der englischen Industriestadt 
ist auf dem Nullpunkt. Als bei ihren Frauen 
das Chippendales-Fieber ausbricht, haben 
sie einen Plan: als «Die wilden Stiere» be-
schliessen sie, sich als Stripteasetänzer zu 
versuchen. Auf eigene Faust eignen sie sich 
die tänzerischen und erotischen Grundla-

Ladies Night

gen an. Während den mühsam vorangehen-
den Proben wächst die verschrobene Verlie-
rertruppe mehr und mehr zusammen und  
fiebert dem grossen Auftritt entgegen. Und 
schon bald stellt sich die alles entscheiden-
de Frage: GANZ ODER GAR NICHT?

In dieser weltberühmten Komödie verbin-
den sich Komik und der Ernst des Lebens in 
idealer Weise. Sie erzählt amüsant vom  

ungewöhnlichen Kampf ganz gewöhnlicher 
Menschen gegen Arbeitslosigkeit, Geldnot 
und Tristesse. Und von ihrem Mut, etwas 
gänzlich Neues zu wagen.  
Unter dem Titel «Ganz oder gar nicht»  
(The Full Monty) wurde die britische Film- 
komödie 1997 zum Kinohit.
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Spieldaten im September 2014

Fr  19. September 2014 20.00 Uhr Premiere 
Sa 20. September 2014 20.00 Uhr 
Mi 24. September 2014 20.00 Uhr 
Do 25. September 2014 20.00 Uhr 
Sa 27. September 2014 20.00 Uhr 
Mi 01. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Fr 03. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Sa 04. Oktober 2014 20.00 Uhr 
So 05. Oktober 2014 19.00 Uhr 
Mi 08. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Fr 10. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Sa 11. Oktober 2014 20.00 Uhr 
So 12. Oktober 2014 19.00 Uhr 
Do 16. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Fr 17. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Sa 18. Oktober 2014 20.00 Uhr 
So 19. Oktober 2014 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
So 19. Oktober 2014 19.00 Uhr 
Di 21. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Mi 22. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Do 23. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Fr 24. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Sa 25. Oktober 2014 20.00 Uhr 
So 26. Oktober 2014 19.00 Uhr 
Mi 29. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Do 30. Oktober 2014 20.00 Uhr 
Fr 31. Oktober 2014 20.00 Uhr Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. Weitere Vorstellungen im Dezember 2014. 

Eintrittspreise:
Abendvorstellung CHF 50.00
Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.00

Vorverkauf
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort unter www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Wichtiger Hinweis: Keine Parkplätze beim Theater! Bitte benützen Sie die Parkplätze bei den Firmen COVIN AG und  
Eymann Gemüse + Co.

Das Foyer ist 1 1/2 Stunden vor und 1 Stunde nach der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser Bar-Team heisst Sie herzlich willkommen!  
Eine kleine, erlesene Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten von unserem Buffet steht für Sie bereit. Essen bitte telefonisch oder 
schriftlich vorbestellen!

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 71 47 
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Samstag, 6. Dezember 2014
 11.00 – 17.00 Uhr

JETZT ANMELDEN
DAS ANGEBOT MUSS SELBSTGEMACHT SEIN

Bisherige Teilnehmer haben das Merkblatt und Anmeldeformular per Post erhalten.

Anmeldung an:
Sandra Bertossa, Dorfstrasse 29, 8184 Bachenbülach oder via e-Mail: sandra.bertossa@gmx.ch

Name / Vorname
 
Strasse 
 
PLZ/Ort 
 
Telefon/Natel E-Mail-Adresse
 
Selbstgemachtes Angebot (bitte genaue Angaben) 

Ich habe Strombedarf für Apparate (nur für warme Speisen/Getränke)    Ja    Nein
Anmeldeschluss 30. September 2014

Kulturelles
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Die Tage werden kürzer, das Licht ent-
schwindet, und unerwartet schnell sind sie 
da, die dunklen Dezemberabende.
Helfen Sie mit, diese mit besonderen Lich-
tern aufzuhellen! Machen auch Sie ein  
Adventsfenster und freuen Sie sich darauf, 
einen geselligen Abend mit bekannten und 
vielleicht auch ein paar unbekannten  
Menschen zu verbringen.
Das beleuchtete Fenster sollte die Nummer 
des betreffenden Dezembertages  
aufweisen. 

Die Bundesfeier gehört bereits wieder 
der Vergangenheit an. Dass die Gemein-
de in diesem Jahr auf das Abbrennen eines 
Grossfeuerwerks verzichtet hat, war auch 
der Presse eine Meldung wert. Was waren 
die Gründe für diesen Verzicht?

Der Gemeinderat ist in dauernder Pflicht 
und bemüht, den Finanzhaushalt regelmäs- 
sig zu überprüfen und Kosten wo immer 
möglich einzusparen. So hat er kürzlich an-
lässlich einer Sondersitzung alle Ausga-
benposten, bei welchen Sparpotential und 
Handlungsfreiheit vorhanden sind, eruiert. 
Unter anderem müssen auch im Kulturbe-
reich Einsparungen vorgenommen werden. 
Der Gemeinderat hat sich daher entschlos-
sen, versuchsweise auf das Abbrennen  

Wie Sie es gestalten und ob Sie ihr Haus für 
Gäste öffnen wollen, steht Ihnen frei. Die 
Beleuchtung sollte von Ihrem Datum an bis 
zum 6. Januar jeweils von 17.00 bis 22.00 
Uhr eingeschaltet sein.
Wir hoffen auf reges Interesse und viele An-
meldungen (möglichst bald), damit wir im 
Novembermosaik einen vollständigen Ad-
ventsfensterkalender präsentieren können.

Fam. W. Meister-Spörri, Sonnhalden-
strasse 13, Tel. 044 860 63 06

eines Grossfeuerwerks zu verzichten. Si-
cher, die eingesparten Kosten sind über-
schaubar. Aber man muss im Kleinen begin-
nen, um etwas Grosses zu erreichen.

Zudem ist auch der Aspekt der Luftver-
schmutzung von Bedeutung, sowohl in ei-
ner grundsätzlichen Betrachtung wie auch, 
je nach Wetterlage, ganz lokal. Wer anläss-
lich der Bundesfeier 2013 auf dem Dorf-
platz anwesend war, erinnert sich gewiss 
an die stinkende Schwefelwolke, die sich 
nach Abbrennen des Feuerwerks über dem 
Dorfplatz hielt und der Festfreude nicht zu-
träglich war. Natürlich verursachen auch die 
von Privaten abgefeuerten Knallkörper Ge-
ruchsbelästigungen. Mit dem Verzicht auf 
ein Grossfeuerwerk können wir aber auch 

Adventsfenster 2014
Erster Aufruf

Kulturabteilung
Feuerwerk ja oder nein?

hier eine Entlastung bewirken. Und nicht 
zuletzt sind wohl viele Tiere, Tierhalter und 
lärmempfindliche Menschen dankbar für  
einen Beitrag zur Lärmreduktion. 

Diesen Überlegungen stehen die Argumen-
te von Tradition und die Bedeutung unse-
res Nationalfeiertages entgegen. Daher in-
teressiert uns Ihre Meinung. Wir bitten Sie 
den nachstehenden Antworttalon auszu-
füllen und uns zu retournieren. Das Resul-
tat der Umfrage wird in einer der nächsten 
Ausgaben des «Mosaik’s» veröffentlicht. 
Selbstverständlich wird der Gemeinderat 
die Mehrheitsmeinung der Einwohnerschaft 
respektieren. 

Gemeinderat Bachenbülach

Feuerwerk ja oder nein?

Ich möchte, dass ab 2015 wieder ein Feuerwerk der Gemeinde abgebrannt wird

  Ja   Nein (Zutreffendes bitte ankreuzen)

Name/Vorname (freiwillig):  
 

Talon bitte bis 15. September 2014 an folgende Adresse senden:
Gemeinde Bachenbülach, Kulturabteilung, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach, oder per E-Mail an: info@bachenbuelach.zh.ch
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Stahl, Strom, Schaum & Laserlicht 
– Behandlungsmethoden der 
Krampfadern

Krampfadern sind sehr häufig. Die Abgren-
zung zwischen Kosmetik und medizinischem 
Problem ist nicht immer klar definiert, wobei 
die Erkrankung aber tendenziell nach wie vor 
bagatellisiert wird. Wann wird eine fachärzt-
liche Abklärung empfohlen und was kann 
man gegen Krampfadern tun? Das medizin- 
ische Angebot bei der minimal-invasiven Be-
handlung der Krampfadern mit modernen 
Verfahren nimmt stetig zu. Im Rahmen des 
Vortrags beleuchten die Fachärzte die jewei-
ligen Methoden genauer und zeigen die ent-
sprechenden Vor- und Nachteile auf.

Referenten: Dr. med. Abelardo Quesada,  
 Leitender Arzt Chirurgie 
 Dr. med. Roland Büchel,  
 Leitender Arzt Angiologie
Datum: Dienstag, 02. September 2014
Zeit: 19.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte er-
klären Ihnen alles rund um die Geburt und 
das Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns 
ein grosses Anliegen, Ihnen eine individuel-
le, natürliche und sichere Geburt zu ermög-
lichen. Im Anschluss können Sie ein Gebär-
zimmer und die Wochenbettabteilung be-
sichtigen (sofern nicht belegt).

Nächstes Datum
Montag, 13. Oktober 2014
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach

Möglichkeiten und Grenzen  
der modernen Intensivmedizin
 
Auf der Intensivstation werden Patientinnen 
und Patienten behandelt, bei denen durch 
eine Krankheit oder einen Unfall lebenswich-
tige Organfunktionen komplett oder teil- 
weise ausgefallen sind. Mit einer teils appa-
rativ sehr aufwändigen Medizin erfolgt die 
Überwachung und Behandlung des Patien-
ten. Im Vortrag wird aufgezeigt, wie dank 
einem äusserst engagierten und motivier-
ten Team aus professionellen Pflegefach-
personen, Therapeutinnen und Ärzten trotz 
hochtechnologisiertem Umfeld keine reine 
«Apparatemedizin», sondern eine indivi- 
duelle Behandlung unter Berücksichtigung 
des Patientenwillens durchgeführt wird.

Referenten: Dr. med. Bernd Yuen,  
 Leitender Arzt Intensivmedizin 
 Dr. med. Barbara Lienhardt  
 Nobbe, Oberärztin Intensiv- 
 medizin 
 Christoph Mittl und Nadine  
 Wartini, Pflegeleitung  
 Intensivstation

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflege- 
personen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem 
Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein 
Gebärzimmer und die Wochenbettabteilung 
besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 13./27. September 2014 
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.

Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Datum: Dienstag, 23. September 2014
Zeit: 19.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
 

Anmeldung:
 
Die Platzzahl ist beschränkt. Anmelden  
können Sie sich unter Tel. 044 863 22 11 
oder Online. Der Eintritt ist frei. 

Spital Bülach
Öffentliche Vortragsreihe

Mein Baby kommt bald zur Welt

Kontakt

Spital Bülach  
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach 
Tel. 044 863 22 11
gebs@spital-buelach.ch
www.spital-buelach.ch
www.geburtshilfe.ch

Diverses
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Anzeige

WILLKOMMEN ZU DEN 
ERÖFFNUNGSTAGEN AM 6./7. SEPTEMBER:

WIR STARTEN 
DURCH.
Schauen Sie am 6. oder 7. September bei uns vorbei und 
feiern Sie mit uns. Viele Attraktionen für Gross und 
Klein und Jung und Alt erwarten Sie. Wir freuen uns auf 
ein erfolgreiches Durchstarten mit Ihnen.

Samstag und Sonntag, 

6. und 7.9. jeweils von 

10.00 bis 18.00 Uhr 

beim grossen Kreisel 

in Bachenbülach

Das Auto.
Länggenstrasse 36, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 851 80 00, www.autocenter-buelach.ch

Anzeige
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Diverses

Bestelltalon
Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name:  Vorname:
 
Strasse:  Ort:
 
Telefon:
 
Anzahl Ster:  Holzart:
 
Anzahl Ster:  Holzart:
 
Anzahl Ster:  Holzart:

  1x gefräst (50 cm)   grob gespalten    Hauslieferung 

  2x gefräst (33,3 cm)   abgeholt
 

  3x gefräst (25 cm)
 
Datum:  Unterschrift:

Holzverkauf

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr. 113.00
Eiche Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz Fr. 108.00
Nadelholz Fr. 102.00

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr.  32.00
2 Schnitte (33.3 cm) Fr.  37.00
3 Schnitte (25 cm) Fr.  42.00

Spalten Preis
 Fr.  30.00

Bachenbülach und Winkel
Transport Preis
pauschal Fr. 20.00

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage. Alle Preise inkl. 8% MwSt.
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